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Politiſche Ueberſicht. 


Danzig, 7. Oktober. 
Die bulgariſche Kriſis. 


Während die Lord Chur die Bedeutun 


nicht in Abrede felt, fe 8 urchtlle, wenn au Der Reid stagsabg. alben bat, wie er: 
A n 


in fo fern als frag: in ein 
lich binftellt, weil die Wandelbarkeit der parlamen- | wähnt, am 3. Oktober lmshorn in einer 
tatier Berbältnife in England — die Tories | seid Th bn eee ee A 
verfügen bekanntlich in dem Parlament niat über 7 b de 8 m Reichstage ane i ame a 
eine eigene Majorität — ein een einer endigung des Vortrages beantwortete + de 


Frage des ſocialdemokratiſchen Herrn Dioltenbubr, 
confanten der i braten in enen Alg: | estat ble frifimmigo Maciel bn Neic age f 


ügen aus der engliſchen Tagespreſſe auch die Interpellation der Abgg. Bebel und Singer wegen 
wen beute Tog erwähnte Bemerkung der De A iden Frage nicht amen N 
liberalen „Daily News“, „in der Rede Churchills but ya rklärung, nach feiner M nung ee 
könne man vielleicht den Wunſch einer Bräcifirung | bulgarifehe Frage ſich doch fo geſtaltet, dab, E enn 
der Stellung Englands finden, das entideidende | Oeſterreich und England, die zunächſt Bethel 18 


oſtanſtalten des In⸗ und Auslandes 


aum 20 2. — Die „Danziger Zeitun 


ewinnen könnten, von den Verſammlungen des 
enerals fern ju bleiben, oder auf Lärmen und 
Ziſchen zu verzichten, wenn ſie anweſend ſind. Dann 
wäre das Fiasco des Ruſſen noch eclatanter. 


Die Freiſinnigen und Bulgarien. 


ſich paſſiv in derſelben verhalten und 


Wort müſſe jetzt von Berlin kommen“. h 

i Rez Alexander felber feine Sache verloren gegeben habe, 
gierungsprefe "über bie Seife Lund GUNGI, Deutiäland am wenighen verpflichtet geelen Jl 
OAT ABU as ATOT u DAY eee nun der gouvernementalen „Nordd. Allg. 51 a 


wurde und fic) demnächſt, wie es beißt, zum Be: 
uche des Reichskanzlers nach Varzin begeben 
oll. Daß Annäherungsverſuche an Deutſchland⸗ 
Oeſterreich ſtattfinden, ſcheint außer Zweifel und es 
hat dieſe Wendung der Dinge offenbar die bul⸗ 
Fee Regierung veranlatzt, den Forderungen des 

enerals, Kaulbars ſchroffer entgegenzutreten, 
als man bisher erwarten konnte. 

Auch ſonſt finden ſich in der gouvernementalen 
Preſſe Anzeichen genug, daß man in Berlin nicht 
mehr für nöthig findet, den Schein unbedingter 
Billigung der ruſſiſchen Politik aufrecht zu erhalten. 
So bringt heute die „Poſt“ eine Aufklärung über 
die Urſachen der ruſſenfreundlichen Stimmung in 


gar nicht. Sie hat ja immer ihren Leſern erzählt, 
deutſchfreiſinnige Blätter Be zu einem Kriege 
mit Rußland wegen Bulgarien gedrängt. Auch 
von Herrn Halben in unzweideutigſter Weiſe des⸗ 
avouirt, hilft fie fih der Erklärung Halben's gegen: 
über mit der Behauptung, dieſelbe beweiſe, daß 
allerdings innerhalb der freiſinnigen Partei Hin- 
Be der bulgariſchen Politik eine Differenz 


eſagt hat, ent) pr 
ficht Dee freiſinnigen 


Sofia, die mit den Auslaſſungen der ruſſiſchen Preffe | tung. In dem Programm der deutſchfreiſinnigen 
in anden Widerſpruch ſteht. Die Träger Partei ſteht nichts von der bulgariſchen Fr 
der ruſſiſchen Sympathien feien lediglich die In⸗ jedem Angehörigen der Partei ift es vd 


haber der in etwas zu großem Stile und 
zu zahlreich vorhandenen Reſtaurants, Conditoreien 
und Geſchäfte anderer Art, welche bisher in den 
reichlich beſoldeten ruſſiſchen dee ea ihre beſten 
Kunden gehabt hätten. Dieſe ruſſenfreundliche 
Strömung der Sofianer habe aber keine Rück⸗ 
wirkung auf das Land. Ueberdies hätten panſla⸗ 
viſtiſche Agitatoren verbreitet, daß, falls der Herzog 
Alexander von Oldenburg oder deſſen Sohn zum 

ürſten gewählt werde, derſelbe auf jegliche Civil- 

ſte von vornherein verzichten würde. In Rußland 
nennt man die durch ſolche Hoffnungen genährten 


Wie komiſch . nimmt ſich dieſer Hinw eis au 
hap 705 dem je 
onfervativen in der bulgariſchen Frage exif 
Man erinnere ſich nur der ll des, 
boten“ gegen die „Poſt“, „Norrdd. Allg. Bt 


Die Vorbereitungen für den Reichs hansh i 
ec Staatsminiſter v. 


ruſſiſchen Sympathien Begeiſterung für den Bar- feiner jetzigen Dienſtreiſe in Dft- 

A y E f En OR, wee TON Kun Buren li, a oor um 89 bee as 
8 je hat, . 

Ar EEn e eee (prehen Tür giltige Sellfesungen über die Arbeiten des Bu 


die Richtigkeit der Annahme der „Poſt“. Uebrigens 
iſt jetzt 


ein neuer Candidat 
für den bulgariſchen Thron aufgetaucht, ein ſolcher, 
wie er ganz und voll den Wünſchen des Zaren ent- 
ſprechen würde. Der Wiener Correſpondent der 
„Daily News“ ſchreibt nämlich: 

Aus guter Quelle erfahre ich, daß der Candidat 
Rußlands für den bulgariſchen Thron ſtets der 
Bruder des Zaren, Großfürſt Wladimir, geweſen 
iſt. Es iſt freilich mehr als zweifelhaft, ob die 
Mächte ihn acceptiren; aber ſelbſt wenn das der 
Fall ſein ſollte, iſt keine Ausſicht vorhanden, daß 
er die bulgariſche Brage befriedigend löſen würde. 
Er iſt hart und tyranniſch. Während des Kaukaſus⸗ 
aufſtandes machte er Louis Melikow, der wenig 
weichherzig war, Vorwürfe und ſagte ihm: „Warum 
mit ſolcher Milde verfahren? Stellen Sie eine 
Menge Galgen auf und hängen Sie ſie alle.“ 
Seine Ankunft in Bulgarien würde nur die Gereizt⸗ 
heit gegen Rußland noch erhöhen. 

General Kaulbars 


gilt nicht nur allgemein in der Preſſe als Agent 
pproratear, ſondern man theilt auch, in Wien 
eiſpielsweiſe, in der maßgebenden diplomatiſchen 
Welt das Bedauern über das Auftreten des 
ruſſiſchen Agenten und man befürchtet ernſte 
Zwiſchenfälle. Es iſt ziemlich augenſcheinlich — 
ſchreibt die „St. James Gazette“ — daß General 
Kaulbars ſein Möglichſtes thut, um in Bulgarien 
inſultirt zu werden. Wahrſcheinlich wünſcht er 
nicht, erſchoſſen zu werden, aber er dürfte gehofft 
aben, daß ihm der Hut aufgetrieben, oder er in dem 

enſchengedränge einen Stiefel, ein Epaulet oder 
den Degen verlieren würde. Für ſolch einen Plan 
verſpricht ſeine Rundreiſe als Redner Erfolg, wie 
ee 100 auf der Platform in Sofia ihn 
ehren mag; aber es muß gehofft werden, daß ihm 
keine Beleidigung dieſer Art widerfährt. Die Bul⸗ 
garen thäten am beſten, wenn fie es über ſich 
f EDT AES TE 


„Parteidictatur“ und Militärfeptennat. 
Die gouvernementalen Organe werden 


Freiſinnigen immer wieder mit dem Vorwurfe der 
5 Parteidictatur“ und was dergleichen Ungereimt⸗ 
beiten mehr find, in's Feld zu rücken. Loyal, wie 
ie ſind, pflegen ſie natürlich von denjenigen frei⸗ 
ſinnigen Stimmen, die das Gegentheil conſtatiren, 
keine Notiz zu nehmen. Erſt dieſer Tage hat ein 
angeſehener freiſinniger Abgeordneter, wie wir er⸗ 


Alleinherrſchaft eines Mitgliedes der freiſinnigen 
Partei iſt. Das hält die „Nordd. Allgem. 
Zeitung“ aber nicht ab, ſchon heute das⸗ 
ſelbe Märchen aufzutiſchen. Das gouvernementale 
Organ will heute fogar beweiſen, daß „jene, 
welche erft neuerdings in der ehemals ſeceſſioniſti⸗ 
ſchen Preſſe das Vorhandenſein einer Dictatur in 
der „deutſchfreiſinnigen“ Partei beſtritten haben, 
aus dieſem Beiſpiel lernen können, wie vn fie 
ſelbſt über die realen Machtverhältniſſe in ihrer 
eigenen Partei unterrichtet ſind.“ 

Mehr als ein mitleidiges Achſelzucken haben 
wir nicht gegenüber der „Nordd. Allg. Ztg.“, die 
SED A EL TE EER TPT TEEN 


dacht werden können. Aber alles dies erklärt noch 
nicht das große Intereſſe, welches der „Nareiß“ er⸗ 
regt hat und noch erregt. Auch manche ſpäteren 
Stücke Brachvogels ſind geſchickt gearbeitet und 
haben doch keine feſte Stellung auf der Bühne er⸗ 
ringen können. Wir erinnern z. B. an die „Harfen⸗ 
ſchule“, ein Stück, in dem die Geſtalt des Figaro⸗ 
Dichters Beaumarchais recht geſchickt für die Bühne 
verwandt iſt und mit dem He auch noch heute ein 
Verſuch wagen ließe. Der große Erfolg des „Nareiß“ 
erklärt ſich allein aus der Theilnahme, den dieſer 
Charakter als folder erregt. Dieter it in feiner 
Miſchung von Zweifelſucht und Sentimentalität, 
in der Verbindung von ſcharfer, abſprechender 
Kritik über Alles und von träger Unthätigkeit ein 
Kind unſerer Zeit, eine Hamletsnatur in den Formen 
und Anſchauungen der zweiten Hälfte des 19. Jahr: 
Bye de ge b 

as die geſtrige Vorſtellung betrifft, fo hat 
derſelben unfer Schauspiel abermals alle Ehre 


Stadt⸗Theater. 


* Brachvogels „Narciß“, mit dem geſtern 
unſer neues Schauſpielperſonal eine weitere Probe 
ſeines Könnens ablegte, befindet ſich ſeit dreißig 
Jahren auf dem Repertoire der deutſchen Bühnen 
und wird ſich wahrſcheinlich noch lange darauf 
halten. Trotzdem ift es fo wenig ein gutes Drama, 
daß es ſich im 1 ſehr wohl zum Object 
einer äſthetiſchen Vorleſung eignete, an dem ſich 
alle möglichen dramatiſchen Fehler demonſtriren 
ließen. Wenn man das Stück zum erſten Male ſieht, 
wird man ſich der Wirkung desſelben nicht ent⸗ 
ziehen können. Aber bei genauerer Bekanntſchaft 
mit demſelben erliſcht ein großer Theil des Glanzes; 
Manches, was bei dem Lampenlicht funkelte und 
blendete, zeigt ſich bei Tageshelle — foll hier heißen: 
ei der Lectüre des Buches — als unecht. Nament⸗ 
er enthalten die zahlreichen philoſophiſchen Gr: 

rterungen des Brachvogel⸗Nareiß neben einzelnen 


hübſchen Gedanken u 


viel Wortflitter Der Dichter | eingelegt. Den Narciß ſpielte Hr. Ernſt. Die Rolle 
= „onbererfeitg die praktiſchen Bedürfniſſe der | wird von den e 105 von joe Helden⸗ 
genau gekannt; er hat auch zweifellos ein] ſpielern in gleicher Weiſe in Anſpruch genommen, 


bedeutendes Talent als Dramatiker, nur fehlt bem- 
ſelben die ruhige und klare Durchbildung. Der Bichler 
hat in dem Titelhelden und in der Pompadour ein 
Rollen geſchaffen, wie ſie dankbarer für den 


Darſteller, aber auch für den Zuſchauer, kaum ge⸗ 


wie der Hamlet etwa auch. Doch lehrt die Er: 
tapang, daß fie bei den Letzteren meiſt befer auf: 


theil des Charakters iſt weiches Gefühl, wofür 


nicht müde, in ihrem erbitterten Kampfe gegen die 


wähnten, in der „Bresl. Ztg.“ conſtatirt, wie un⸗ 
ermeßlich thöricht die Behauptung von der 


oben iſt. Ein garnicht zu entbehrender Beſtand⸗ 
a 


Donnerſtag, 7. Oktsber. 
4 ' [e 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint täglich 2 Mal mit ego au von Sonntag Abend und Montag früh. — Be 


mmen. — 
e 


| Be bie ie Es wird gewiß viele Leute geben, welche 
„die 

als eine einer Herrſcherin nicht geziemende Nad- 
e gegen menſchliche Gefühle 


ch f diejogenannte Staatsraiſon verurtheilen werden. Nun 


manchen tüchtigen Charakterſpielern die volle Muss | 


N jeer bat. 


wußte, daß die Majorität 


en aus des Geſetzes walten zu laſſen. 
der untel En 


ob die königliche 


Villacampa iſt durch i 
lung überwunden, er hat erklärt, von nun an ein 


man bat keinen Grund, die Aufrichtigkeit dieſes 


nuntiamento würde dann, ſtatt den letzten der 


nne die Beſorgniß vor dem Andringen der 
judanefi 


der „P 
ſoehen aus dem Sudan zurückgekehrter Araber 


Die ruhige Sicherheit, mit der Hr. Ernſt ſeine 


| bat nie den Eindruck, daß diefe bis zur äußerſten 


Abend⸗Ausgabe. 


Zeitung. 


ftellungen werden in der Expedition Ketterhager⸗ 
Preis pre Quartal 4,50 &, durch die Poft bezogen 5 4 — Inferate 
wärtigen Scitungen in Driginalpreijen. 


1886. 


Weg, der 45 say in Anſpruch nahm, lauter ſich 
widerſprechende Gerüchte hörte, die e aus dem 
Srunde unwahr ſein müßten, als die Sudaner ſeiner 
Anfiht nach gar nicht in der Lage find, einen 
ernſten An riff auszuführen. Der Erzähler ver⸗ 
cherte auch, daß in eben dem Maße, wie in 
egypten die Nachrichten aus dem Sudan über⸗ 
trieben werden, auch in dieſem Lande mien 
Gerüchte über ägyptiſche Zuſtände zirculiren. So 
ae es, daß der Sultan einen Gouverneur ente 
endet habe, um die Verwaltung des Sudans in die 
Hand zu nehmen und daß der ägyptiſche Kriegs⸗ 
miniſter Abdel⸗Kader⸗Paſcha an der Spitze eines 
osmaniſchen Heeres gegen den Sudan ziehe, wo ſein 
Name von früher her br gefürchtet ift.” 


Deutſchland. 

& Berlin, 6. Okt. Vom Hoflager des Kaiſers 

in Baden - Baden wird von heute Abend tele⸗ 
raphiſch gemeldet: Der Kaiſer hat bei dem heutigen 
ſchlechten Wetter keine Ausfahrt gemacht und allein 
dinirt. An dem Diner bei der Kaiſerin nahmen die 
rinzen Hermann und Guſtav von Sachſen⸗Weimar, 
ürſt und Prinzeſſin Fürſtenberg und Graf Wil⸗ 
elm von Bismarck Theil. Großfurtt Michael von 


uns unterlegt, über die Verhältniſſe in der Ben 
Partei weniger unterrichtet zu fein, als fie. „Dieſes 
Beiſpiel“, auf welches die „Nordd. Allg. Ztg.“ ab⸗ 
telt, ift ebenſo wenig maßgebend, als alle bisher 
ervorgeſu ten. Es ift, worauf wir ſchon wieder⸗ 
olt hinweiſen mußten, eine echt gouvernementale 
epflogenheit, für Aeußerungen eines freiſinnigen 
Blattes die ganze Partei verantwortlich zu machen. 
Wir wiederholen: es giebt außer der „parlament a⸗ 
riſchen Correſpondenz“ nicht ein einziges 
Pregorgan, für welches die Partei als ſolche ein: 
ehlte den Gouvernementalen nicht 
eder journaliſtiſche Anſtand, ſo dürften ſie dieſe That⸗ 
ache nicht Y ate Freilich, dann wäre ihrer ge: 
papam Polemik jeder Boden entzogen, und des- 
alb ſchmähen ſie weiter nach dem Grundſatze: 
calomniare audacter, aliquid haeret. „Dieſes Beiſpiel“ 
der „Nordd. Allg. Ztg.“ bezieht ſich darauf, daß 
ein Berliner freiſinniges Organ zu dem Militär⸗ 
ſeptennat eine Aeußerung gethan, die mit dem 
uſionsprogramm im Widerſpruch ſtehen foll. Wir 
egnügen uns, einfach den betreffenden Paſſuszdes 
uſionsprogramms vom März 1884 zu citiren. 
erſelbe lautet: 
Erhaltung der vollen Wehrkraft des Volkes; volle 


Durchführung der allgemeinen Wehrpflicht bei möglichſter i i X 
Abkürzung der Dienftzeit; Seftftellung der Friedens⸗ Weib Se Deus Mag! rat iſt auf 
präſenzſtärke innerhalb jeder Legislaturperiode. Í feine an bie Raiferin gerichtete er 


Deal deta une Ber el Einigung | Gilena. folgendes Danficeeiben Ihrer 


verfaſſungsmäßigen Boden des Bundesſtaates. Majeſtät zugegangen: , : 
TA „Die Eingabe an Meinem Geburtsfeſt gewährt Mir 
nd dementſprechend wird verfahren werden. e eden Ae n dem Aden ee 
Der Entſchluß einer Königin. Dankbarkeit für dieſe, wie für alle Mich erfreuenden 
Die Königin von Spanien hat, wie wir in 


. a Se Berlin. y tonm 
$ vollen Worten der Glückwunſch⸗Adreſſe entnehme Ich 
ben e in gen an n des den Hinweis auf ernſte und freudige Begebenheiten 
Ni pe haben, gegen den beſtimmten en di Meines zurückgelegten Lebensjahres; mit Genugthuurg 
m fih e k: edes A 4 darf Sch zu den letzteren die Huldigung zählen, welche 
vollziehen zu laſſen. Der Vorgang iſt ein ſehr 


im Reichslande Sr. Majeſtät dem Kaifer und König, 
Meinem Gemahl, e wurde und deren 
ungewöhnlicher und kommt unerwartet, da man 
des Miniſteriums ent⸗ 


Eindruck im ganzen deutſchen Vaterlande freudigen 
en, 1 It, Dan blicke ich rl Pa 

i Í vergan age und mit Vertrauen auf Gotte 
ſchoſſen war, unter allen ade e Prana ber grote in eine, fricolide Butunte Date fie 
Königin hat in Madrid einen ſehr tiefen Eindruck. Wirten der Wohlthätigfeit in derselben dierlich tem, die 
auf die Bevölkerung gemacht — und das iſt be⸗ als ES peas: edürfniß ſtets warm von Mir gefördert 

erden wird. 
at der Königin als ein Zeichen von Schwäche, Baden⸗Baden, den 2. Oktober 1886. Augufta.” 


auslegen und 
Hebt 


erden, welche dieſe Auflehnung einer Frau gegen 


Recht hatte, 
Frau, welche dem zwingenden 
Gebote ihres Gefühls folgte, oder die Vertreter 
dieſer Staatsratiſon Mangel an perſönlichem Muth 

war es ſicherlich nicht, welcher die Königin beſtimmte, 
ſie hat davon Proben genug gegeben. Es gehörte 
mehr Muth dazu, ſich ihren erprobten Rathgebern 
entgegenzuſtellen und die Verantwortung für 
die Folgen auf ſich zu übernehmen, als ſich 
dem Willen der Miniſter zu ſügen. Einſtweilen hat 

es den Anſchein, als wenn der Entſchluß der 


ie Zukunft wird lehren, wer 


u 

Königin, der von der Bevölkerung der Hauptitadt 
mit Jubel aufgenommen iſt, ihr und ihrem Sohne 
beſſere Dienſte thun und die Gegner der Monarchie 
wirkſamer entwaffnen wird, als es, die Hinrichtung 
der Aufrührer vermocht hätte. Einen Erfol 
hat die Königin ſchon jest gehabt. General | 
re hochherzige Hand: | 


* a eek G Schrift⸗ 
ſteller?] In einer ung der „Freiſ. Ztg.“ 
über den auch von uns geſtern des näheren erörterten 
Artikel der Laar ind e e über die liberale 
Parteientwickelung findet ſich folgender Paſſus: 

„Wie aber tft es zu vereinbaren, daß derſelbe 
Redacteur der „National⸗Itg.“, welcher ſolche 
heftige Leitartikel gegen die freiſinnige Partei ſchreibt, 
(gemeint ijt Herr Köbner, der feit Dernburgs Rück⸗ 
tritt die innere Politik vertritt D. R.) zugleich 
Mitarbeiter freiſinniger Zeitungen in den 
Bourbonenthrone zu ſtürzen, zu einer Stütze des⸗ Provinzen iſt?“ 
ſelben geworden ſein. y Dieſe Angabe erſcheint fo auffällig und wäre, 

X i wenn fie fidh betätigte, ein jo ſeltſames Vorkomm⸗ 
Das Treiben der Sudanrebellen. niß, daß es dringend angezeigt erſcheint, daß 

In Aegypten nimmt beim Eintritt der kühleren] hierüber von Seiten ber Betheiligten nähere Auf: 
| aes gegeben würden! 

* [Die erſte oſtaſiatiſche Poft], welche durch 
Reichs dampfer befördert ift, tft, der „Kreuzztg. 
zufolge, in der Nacht zum Dienſtag hier ein⸗ 
gegangen, Unter den Briefſchaften follen fich auch 

tiefe befunden haben, welche bei deutſchen Poſt⸗ 
ſtellen in China aufgeliefert waren. 

„„ IInternationale Telephon⸗Ausſtellung J. Die bels 
giſche Geſellſchaft der Ingenieure und Induſtriellen ers 
. — N 1587 45 Brüſſel gine a on 
Wady Halfa hörte der Mann, daß Emir Walad el tafli 15 E ane tale ; 19 8 Mid. Kur i 
Nugumt Korosko und Aſſuan angreifen wolle, und ae alle Meier n ane ge 
in letzterer Stadt angelangt, vernahm er noch mehr welche dazu dienen, die menfcblide Stimme auf weite 
erſchreckende Nachrichten, jo daß er auf dem ganzen | Entfernung vernehmbar zu machen; die Anwendung 
rr. :::.: E a] 111111! ³Ä· 1 ⁰ c ͤ v 
drucksfähigkeit abgeht. Hr. Ernſt beſitzt dieſelbe 


ſprüchen eines Saunen Vortrags vorzüglich zu 
nicht allein in überzeugender Weiſe, Sondern | vereinigen weiß. 
er verbindet damit auch die Säbigfelt, 


ie Partie der Königin tft an fih 

die] febr farblos und unintereſſant und Frl. Fernau, 
Geſtalt ſcharf und beſtimmt in der Geſammt⸗ 
anlage wie in den Details der Darſtellung 


deren Fach Liebhaberinnen ſind, hatte in dieſer Rolle 
5 keine Gelegenheit, ſich zu zeigen. Auch Hr. Weber war 

qu zeichnen. Er hat feinen Narciß ſo als Choiſeul wohl nicht recht an ſeiner Stelle. Choiſeul 

lar herausgearbeitet, daß er für jeden, der 

ihn geſehen, mit der Beſtimmtheit eines Individuums, 


9 es des Liebhaber und Intrigant nach dem 
u 
das man kennen gelernt, in der Erinnerung bleibt. 


loyaler Diener der Königin fein zu wollen, und 


Bekenntniſſes zu bezweifeln. — Hoffentlich bleibt 
dieſer Erfolg nicht eo o as durch einen 
ſolchen Gnadenakt der Königin abgeſchloſſene Pro⸗ 


m Rebellen wieder zu. Aus Kairo wird 
ol. Corr.“ diesbetreffs geſchrieben: „Ein 


erzählte, daß er vor ungefähr 55 Tagen Dongola | 
verließ; zu jener Zeit ging das Gerücht um, daß 
der Nachfolger des Mahdi Mannſchaften ſammle, 
um mit ihnen auf 1 1 und darnach auf 
Wady Halfa zu marſchiren, worüber großer 
Schrecken unter der Bevölkerung entſtand. In 


ter des Leſter in „Maria Stuart“. Mit dem 
Liebhaber fand Hr. Werber ſich ab, aber für 
Intriganten, den glatten Höfling hat ſein mächtiges 
prachorgan zu kräftige Accente. Die kleinen 
Partien waren durchweg angemeſſen beſetzt — wir 
nennen Frl. St. Maire (Epinay) und die Herren 
Schmidt (Dubarry), Schindler (St. Lambert) 
Retty (Holbach), Süwers (Grimm) und Malyoth 
(Diderot) — und das Zuſammenſpiel klappte. 

Für ſceniſche Ausſtattung iſt in den bisherigen 
Vorſtellungen ſehr gut geſorgt geweſen. Auch 
iſt viel für neue Coſtüme gethan. — 

Für nächſten Montag iſt, wie wir hören, eine 
neue Poſſe von Treptow, „Das Paradies“, in 
Vorbereitung, die bei dem Berliner Belle⸗Alliance⸗ 
Theater mehr als 200 Aufführungen erlebt hat. 
Die Hauptrollen befinden ſich in den Händen des 
Fräul. Voß und der Herren Retty und Grahl. 
Das Stück knüpft in ſeinem Sujet an die Berliner 
Jubiläumsausſtellung an. 


Darſtellungsmittel beherrſcht, zeugt von der Reife 
ſeiner künſtleriſchen Ausbildung. Es fehlt dem Spiel, 
wie der Rede auch in den Momenten der Leiden: 
ſchaft nirgend an der erforderlichen Kraft, aber man 


Grenze angeſpannt iſt. Und dies läßt auch bei 
vollem Realismus der Darſtellung den wohl⸗ 
thuenden künſtleriſchen Eindruck nicht verſchwinden. 
Unſer Drama hat in Hrn. Ernſt eine abſolut zuver⸗ 
läſſige Stütze gefunden. Mit ihm theilte des pelien 
Frau Staudinger in den Ehren des Abends. 
Ihre Pompadour war eine echt künſtleriſche Leiſtung, 
in der Anlage, wie in der ſorgfältig ausgeführten 
Zeichnung des Charakters. Neben beiden fand 
Frl. Fanto als Doris Quinault verdiente volle 
Anerkennung bei dem Publikum. Die Darftellerin 
erfreut in jeder neuen Rolle durch die Wahrheit 
und Natürlichkeit der Sprache, die ſie mit den An⸗ 
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Vermiſchte Nachrichten. 
* [Rónta Humbert und fein Zahnarzt] Der „Ins 
dependance Belge“ wird aus Rom felgende bibihe 


in Gemeinſchaft mit den Herren v. Ernſthauſen, Pcinem pemeinem Mädchen gegen Grabowski angeftrengten 
v. Winter und Damme eine bercitftebendeEquipage und f Alimentenprozeß am 19. November 1885 und 12 Fegruar 
begab ſich nach dem Hotel du Nord, wanes ac o 2 ale 75 1 

Quartier nahm. Die übrigen Herren folgten in f Clamor lok Merde eidlich bef mbdet baben, daß er mit] Anecdote mitgetheilt: ‚Bekannt it die Gesch ckichkeit des 
einer Reihe von Wagen. Mehrere zu beiden Seiten der Klägerin ein Lieb esverhälimiß unterhalten habe, was Geiſtlichen Bus Sie, der es verfteht, mit außer 


Apparste fol rraftife, demonſtrirt werden. Die | 
der Aſchbrücke liegende Schiffe hatten zur Bee . AA ede jon eh Folge ordentlicher Gewandtheit den bartnädigften Baba ſchmerz⸗ 


dieſer f $ 

Sng ng ſell überhaupt ein Bild des gegenwärtigen 
Telephoyneſens in feiner bis jetzt erreichten Vervoll⸗ 
kemmnung bieten; es werden daher die verſchiedenarti zen 
Syſteme vertreten fein und deren Vortheile und Nach⸗ 
theile durch Vornahme e theoretiſch und 
praktiſch dargelegt werden. Auch die bisher erſchienenen 
Schriften über das Telephonweſen werden in einer voll⸗ 
ſtändigen Sammlung zur Einſicht der Beſucher aufliegen. 


2 8 0 bows ki : 4 f : A 
grüßung des Herrn v. Bötticher Flaggenſchmuck an- F fein, aber auch Macholl fol noch ei en an “ig los auszuziehen Seine Clientel ift um jo zahlreicher, 
gelegt, ebenfo das Hotel du Nord, die Börſe e tie Bern E 1 als er feine ne als Zahnarzt unentgeltlich, ver: 
x [Zur er l, 1 rent" und on i m bs sha bie 2 age 
triumphirt über den Verzicht der tte!parteien | — eute Nachmittag unternimmt, e wir 
auf $: Plan, bei ter Berliner Reichstagserſazwahl hören, Herr Ay Bötlicher zunächſt eine Be⸗ O [Straffammer.] Die eingige Anklageſache, welche 
einen eigenen Canbidaten aufzustellen, für den auch] ſichtigung der Danziger Oelmühle, des ke heutigen Verhandlung angelegt war, ift gegen den 
die Ederen eintreten müßten, gleichwohl aber [Claaſſenſchen Schneidemühlen⸗Etabliſſements und e Kanth von bier gerichtet. Rlautli 
räumt fie ein, daß die „trefflichen Minirer“, d. h. 1 eine Fahrt mit dem fiscaliſchen Dampfer Mga e dem imsFolanbe durd verfhiebene 
aljo die Gemäßigten, die Arbeit der Confervaiiven | „Gotthilf Hagen“ nach Plehnendorf und Neufähr und bares Geld in e nie 
u fören und zu läbmen allerdings im Stande | zur Befihtigung der Schiffahrts⸗Anlagen an der | yon 151540 ME anterſchlagen att haben. e Any Hei 
eien. Das kann doch nur heißen, daß die Herren todten Weigel Falls die Zeit es erlaubt, foll | ſtellung der dem Angeklagten zur Laft gelegten Tbat⸗ 
Stöcker u. Gen. ſelbſt hier an Boden verlieren; auch noch der Fabrik des Herrn Pfannenſchmidt | umftände fied 20 Zeugen vorgeladen. Die Vertbeidigung 
anderenfalls würden fie wobl nicht auf die Wieder⸗ ein Beſuch abgeftattet werden. Gegen Abend 7 ‚Ders Rechtsanwalt Drochner. Der Goldarbeiter 
aufſtellung eines der antiſemitiſchen Agitatoren qu findet dann ein Diner bei dem Herrn Ober: Harmſen aus Glogau, welcher ein Engroslager 
Gunften eines fog. anſtändigen Conſervativen vers | Bräfidenten flatt. . Für morgen Vormittag if | von Gold⸗ und Silberwaaren beſitzt. 
zichten. unächſt die Beſichtigung der Fabriken bei Legan, | Sabre 1878 mit dem Uhrmacher Klautki 
deln eine Fahrt nach Neufahrwaſſer zur Beſich⸗] ſchäfts verbindung, indem zwiſchen ihnen ve 


ſieht. Selbſt Papſt Leo XIII hatte fih durch 
ihn von einem tockzahn, der feine Geduld 
auf eine harte Probe geſetzt hatte, befreien 
laſſen. Einige Zeit ſpäter wurde König Humbert, der 
ein febr defectes Gebiß beſitzt, in Folge einer Jagd bei 
Kaſtel Porziano von einem beftigen Zahnſchmerz be⸗ 
fallen und da ihm bei einem ähnlichen Anlaß der welt⸗ 
liche Operateur beinahe den Kiefer ausgeriſſen hatte, 
wurde beſchloſſen, den Pater Ortenigo zu berufen. 
Allein man hatte deffen religiöfe Scrupel nicht mit in 
Rechnung gezogen. Der Pater erinnerte ſich, daß das 
päpſtliche Interpiet auf dem Quirinal laftet, und 
wollte ſich nicht in den königlichen Palaſt bes 
geen, ohne zuvor fein. Gewiſſen beruhigt zu 


(Die Verhandlung war bei Schluß d A 
nicht beendigt.) ar bei Schluß der Zeitung noch 


trat im 
in Ge: 
reinbart 


aben: Er fraate alſo den Cardinalvicar um 
Rath, der die Sache als dringlich dem Papſt referirte. 
Leo XIII. ließ nun darauf dem Ortenigo fagen, daß er 


K * [Der Johauniterorden.] Mit Genehmigung rde, daß Harmſen i > eB nun ten 
= des Katjers haben jüngſt mehrfache Veränderungen] ügung der Hafenanlagen und der Rhede, ſowie Brei TA Comuilfion ibe Gol n die Ber Ea de M vor Allem die Pflichten der Humanität zu erfüllen habe, 
Na der Statuten des Johanniterordens an ede eine Beſichtigung des Rathhauſes und anderer Ge- f; elaufki's, bei Bagrverkaufen der Enea Prei ort CE une caked LO A be e 


bäude geplant. Morgen Nachmittags 6 Uhr findet | einzuſenden, bei Verkäufen auf Credit dag⸗gen fid von 
das von der Kaufmannſchaft zu Ehren des Miniſters | den Käufern Leibſcheine ausſtellen zu Leff e 3% denen 
veranſtaltete Feſtdiner im Artushofe ftatt. Mm | diefe fih verpflichteten. innerhalb beſtimmter Zeit den 
Sonnabend fol die Abreiſe nach Hinterpommern, | Kaufpreis in Raten an Harmien einzuſenden. Der Gee 
und zwar nach Varzin zum Beſuche des Reichs] Pinn Klautki's beſtand lediglich in dem don ihm über 
kanzlers, erfolgen den Engrospreis erzielten böheren Kaufbetrag. Harmſen 

Die bedenkliche Polizei Verordnung! des an bei Abbruch des Geſchäfts eine Forderung von 


4 A 00 A an Klautti, die di Rü 
Herrn Landraths des Neuſtädter Kreiſes, der ihm gelieferten e e dor d Bag ee 
welche wir in der heutigen Morgen⸗Ausgabe bes decken tonnte. Trotzdem ließ fih Harmſen durch die Bitte 
ſprochen, hat erfreulicher Weiſe ſofort eine Decla⸗ der Klautkiſcher Eheleute bewegen, Anfangs Januar 1883 
ration erhalten, welche ihre Durchführung der die frühere Geſchäftsderbindung wieder anzuknüpfen, und 
Härte entkleidet, die man bisher 5 1 zwar unter den gleichen i 
erblicken mußte. In einer neuen Nummer des 
Neuſtädter Kreisblatts, vom 5. Oktober datirt, die 
uns heute zugeht, wird nämlich die erwähnte 
Polizei Verordnung mit folgendem nachträg⸗ 
lichen Zuſatz publicirt: de 
„Bezugnehmend auf vorſtehende Polizei⸗Verordnung 
weile ich die Gensdarmen an, wegen Uebertretungen 
derſelben bei den Herren Amtsvorſtehern und den 
Stadtpolizeiverwaltungen nur dann Strafanzeige f verloren zu haben, auch könne Harmſen fie vielleicht 
zu erſt arten, wenn ſolche von Schankinhabern zurückerhalten haben, da Klautki bei Feſtſtellung der 
verübt find, welche ert nach Inkraftreten der [Differenz nicht zugegen war Es wird nun angenommen, 
vorſtehenden Polizei Verordnung neu cons daß Klautki die Waaren in feinem Nutzen unterſchlagen 
ceſſionirt find. Die Herren Amtsvorſteher und die habe, zumal Harmſen, welcher fih mit den Käufern der 
Aiken een wollen nue nur im folden esten cg a in Serhlubung Kauf fefaeftele bat, 
Gallen mit Straffeſtſetzungen vorgehen. b einige derſelhen den vollen Kaufpreis an Klautki 
iernach foll die Verordnung nur auf neu lt, andere Theilzahlungen geleiſtet hatten, fo 
. Wirthſchaften angewendet werden nach der Aula Zweifel 4 15 die 1 
welche in der Frau Kronprinzeſſin eine und damit wird ihr allerdings der „bedenkliche“ l gunteriibíaguna ausgeſchloſſen erſcheinen. 
1880 wurden die erſten drei Penſionen Charakter, den ſie nach der erſten Verkündigung ie Verhandlung dauert bei Schluß des Blattes 29, September) auch der Geheime Hofrath, Profeſſor 
Am 1. September d. J hatte die Anftalt für ohne den obigen Zuſatz hatte, vollſtändig ge: f ert) Dr. Max Robert Preßler in Tharandt geftorben,. 
en närinnen zu forgen. Die Auſtalt verfügt über nommen f A * [Marftpreife,] „In der letzten et der | der fih als Schriftfteller und Lehrer um die Volkswirth⸗ 
fur 886 an Penſton 763000 4, die, Anſſaltskaſſe sablt * [Gerbittriede ] Daß Kaſtanienbäume zum zweiten ſchen Markt⸗Commiſſion find die Durchſchnitts⸗Markt⸗ ſchaft im Allgemeinen und das Forſtweſen im Beſonderen, 
36 Mit ie 1 23256 * Außerdem erhielten Male Huben und Blatter treiben, kommt in DIR Ladenpreiſe für Danzig im Monat September cr. wie um die Tharandter Forſtakademie gleichfalls hoc: 
Sa itg ia E belondere Beihilfe aus dem Hilfsfonds in Habt ani vie or A b cute. wurde uns eſetzt worden. Danach koſten ic 100 Kilogramm: verdient gemacht hat. Preßler war am 17. Januar 1815 
laß der Beit ee und endlich wurde 43 Mitgliedern ein eine febr ſchön entwickelte Blöthen⸗ und Blätterſtau zen gut 15,08 A, mittel 14,28 M, Roggen gut 12,35 M, zu Dresden geboren und winkte 1840—84 als Profeſſor 
ie Peeſtrüge im Betrage von 2460 K. gewährt. überreicht (de ; um zweiten Male 11,75 A; Gerſte gut 13 &, mittel 11,95 M, gering | der Mathemarit an der Forſtakademie in Tharandt. 
E Die, Verlammlung teat ſodaun in die eigentliche | writin clan Prungenben Satan A; Hafer gut 11,20 M, gering 10,70.K; Erbſen gelbe | _—_— —_——— ae 
agesordnung ein, deren einziger Punkt die Beſprechung Zoppot gepflückt war. gen 15,50 4 pei e Telegramme Der Danziger Ztg. 
; befit] in der Sta ; ; . 
Ref. Director Schornſtein⸗ Il Veränderungen im Grund 
Elberfeld batte eine Reihe von T i und deren Vorſtädten haben ftattgefunden: A. Dur 
o e ee e ede 
15 Woher 0 Faſſung, welche einerfeits die für an den Miteigenthümer Kaufmann Jacob Hube in Elbi 
in allgemein nmenfäulen nothwendigen Grundlagen | für 35000 A. 2. Hundegaſſe Nr. 127 von der verwitwete ) 
eit in den Ein lhe: Beftimmnngen feltftellt, anderer | Weinbändler Emma Hartmann an den Kaufmann Leop. | © upe 21-0. ſt 3; Buchweizen⸗ 
in Einzelheiten a Lehrgangs nicht ein Geſetz, Wagner für 57500 A, 3. Pfaffengaſſe Nr. 9 von de 5 f 31 9; E 
Per fein will, in legteren Fräulein Louiſe Pfeiffer an die Wittwe Laura Wad 
ende Frei⸗ f für 12000 A; 4. St. Albrecht Nr. 6 von dem Kaufm 
b und ibre | Guftan Schubert an den Seilermeiſter Carl Kümme 
e Er Vo ehrordnung, auch die 4800 A; 5. Stolzenberg Nr. 669 von den Kafe 
gemeinen diefelben, wi ovlage erkennbar, find im | märter Schimkat'ſchen Eheleuten an die unverehel Emm 
organiſirten Mätchenfd 100 fie in unſeren vallftändig Schimkat in Abſchruten (Kr. Inſterburg) für 8 700 
V% Ir 2030 pon br tne Cort Dag 
¡ ; f ihren Sohn den Zimmermann Hermann Dau für 135: 
fligen i het, worden find. Daſſelbe gilt von A Breitevatie 95 76 von der verwittweten Frau E 


der wöchentlichen Geſamm!⸗St : t 1 
laſſen. Dagegen würde die Bea für bie einseinen merzienrath Agnes Lind an die verwittwete Frau Am 


Jabrescurſe mit der Organifation im Wi 
K i r 1 iderſpruche 
1873 ae die Berliner Confereng vom bende — Verloren: 1 goldene $ 
den Rebe 159 F eines für alle Talen moblaubemeflen, 000 A; B. Durch Erbgang: 9. iat ) ugeben bei L Lórenftcin Altſt Grab. 45; | 
Als puter pe ich erklärt hat. (Zehnjähriger Curſus.) à ; i i i i j arkaſſenbuch Ser 119165 über 222,32 Mk., abzu⸗ 
ci 75 8 57 iges Vorbild wird der Normal-Lehrplan : ‚auf der Polizei⸗Direction hierſelbſt. — Gefunden: | 
eine ſichere Geren Mugen zu ſtellen haben, welche í 1 Tragegurt, 1 Cigarrenfpige, 1 Steuerquittungsbuch, 
der Jugend ahung der Slajfensiele ohne Ueberbrrdung abzuholen von der Bolizei-Direction. ö 
nenn abr AG 4 1 Abgeſehen von den durch den à CI Quadendorf, 6. Olibr, Als der Wirthſchafts⸗ 
Be mere e Benger merken E 
E € e . er D. aus Neuendorf aufforderte, die Arbeit in der 
Deuiſche, b. das Franzbſiſche, c. die Geſchichte. Scheune einzuſtellen, da er in ſeinem Zuſtande der An⸗ 


H Neu iſt die Einleitung und der Schluß des § 37 
es. welcher von den Zwecken des Ordens baden 15 jetzt 
wie folgt lautet: Die Zwecke des Ordens ſind Kampf 
gegen den Unglauben und Dienſt und Pflege 
der Kranken, wie ſie ihren Ausdruck finden in 
dem angeſchloſſenen Gelübde der Rechtsritter, 
welches auch den Chrenrittern zur Richtſchnur dient. 
Der Orden errichtet, ſoweit es feine Mittel geſtatten, 
im ganzen Lande Krankenhäuſer und ſeinen Zwecken 
enuſprechende Anftalten, erſtere vornehmlich in Heinen 
Städten für die Kranken aus denfelben und dem platten 
Lande ꝛc. In Kriegen, bei welchen Deutſch⸗ 
land betheiligt ift. widmet der Orden vornämlich 
ſeine Kräfte der Fürſorge und flege der im Felde 
verwundeten und erkrankten Opfer des Krieges. 
„10 Hanptperſammlung des Vereins fü ö 
Wädchenſchuiweſen. l Geſtern fand in der Anlade Angi 
Tute in Berlin die letzte allgemeine Sitzung ftatt. Der 
Vorſitzende, Rector Heller⸗Stuttgart, gab zunächſt noch 
einige nähere Mittheilungen über die Eatwickelung des 
Eo ales ae Veen in den letzten zwei Jahren 
e iit 10 ger Verſammlung von 2451 auf 2741 
Schusporſteher Stäckel⸗Berlin beri 
über die PenfionSanftalt für ebe Ne 
ein 10 jähriges Beſtehen zurückblicken kann. Die Anſtalt 
bat in dieſem Zeitraum eine überaus erfreuliche Ent: 
wicklung genommen Am Schluß des erſten Jahres be⸗ 
zur Zeit gehören 1330 der 


er denſelben fpäter einem Freunde zeigte, machte er hierzu 
die Bemerkung: „Da ſehen Sie die Verbindungsmittel 
zwiſchen den zwei Mächten. Wer ſollte in dieſem Augen⸗ 
blid glauben, daß der Schluſſel Garengoſts für einen 
Moment das einigen konnte, was das Garantiegeſetz 
getrennt hat?“ 

* [Piſtolen⸗Duell! Am Morgen des 4. Oktober 
wurde der; Berliner Student G. im Grune wald bet: 
einem Piſtolenduell erſchoſſen. 

[Folgende Eiſenbahnunfälle! werden der „Voſſ Z.“ 
gemeldet: Breslan, 6. Oktober. Auf einen im Bahn⸗ 
hof in Laband ſtehenden Güterzug ſtieß der Abends 
11 Uhr von Peiskretſcham in Ob⸗Schl. abgehende Pers 
ſonenzug auf. Maſchinen und mehrere Wagen ſind 
total zertrümmert. Elf Perſonen wurden theils ſchwer, 
theils leicht verletzt. s 

Halle a. d. S., 6 Oktober. Heute früh 8 Uhr ift 
bei Weißenfels ein Perſonenzug mit einem Güterzug zu⸗ 
fammengefatren. Drei Wagen ſiad erheblich beſchädigt. 
Verletzungen ſollen nur 2 ſtattgefunden haben. 

* Gotha, 5 Oktober. I Frnerbeſtattung.] Am 
Montag wurde bier der Commandeur in der königl. 
ſchwediſchen Marine R Th. Ulner aus Stockholm 
mittelift Feuer 10 Unter den Kränzen, die auf den 
mit der ſchwediſchen Königsflagge geſchmückten Sarg 
niedergelegt waren, befand ſich auch einer vom zweiten 
Sohn des Königs von Schweden, dem Prinzen Oskar. 
Geleitet wurde der Sarg hierher vom Oberſten v Klin- 
re aps Stockholm, als Vertreter der Familie 
es Eutſchlafenen. » 

* Dresden, 4. Oktober. Wenige Monate nach dem 

Tode des Profeffors J. A. Stöckhardt ift jest (am: 


then Bedingungen wie früher, doch 
durfte fortan Klautki bei Creditvertiufen gleichfalls feinen 
Verdienſt einbehalten. Bei den Verkechnungen am 4. Mai 
und am 12. cu i 188 fehlten dem Klautki verſchiedene 
Maaren im Werthe von 111,65 Mk., und da Harmſen 
Verdacht ſchöpfte, nahm derſelbe die noch vorhandenen 
Waaren fort und ſtellte feft daß der Betrag der weiter 
iy Paten BWaaren 634 Mk. ausmache. Ueber den Ver- 
bleib der fehlenden Waaren konnte Meuifi keine Aus- 
kunft geben. Er ſtellte es als möglich hin, dieſelben 


trug die Mitgliederzahl 649, 


des preußiſchen Normalplanes für die höheren 


Gier e betraf, Richtſtroh 4,83 M; Krummſtroh 3,50 A; 


. 
19. 8 


` Dekerreih-Ungarn. runtenbeit doch nichts ordentliches machen könne. 
8 Wien, 6, Okt Der König von Sachſen und schlug D. mit der Heugabel auf ihn los, fo daß er fofort 
er Großherzog Ferdinand von Toskana ſind heute bewußtlos niederſank. Der ſchnell herbeigerufene Arzt erraths zurück und berichtete darüber un die Regierung. 


Die Ruſſen ſuchten die Commandeure dreier 
Regimenter in Schumla zum Aufſtand zu 
verleiten. Dieſelben verweigerten dies, richteten 


I Kaff e en dem . wie Oe edie c er die in hieſiger Gegend 
fächſiſchen Geſandten empfangen worden. Stack De figen Satholiten wird in Sufunft ierorts in ans 


Diner werden ſich die Majeftäten zunächſt na | geme nen Smilenränmen kat holſſcher Önttesdienft | aber einen Brief an Stambulow, worin fie die 
Drürzfteg begeben und morgen dem Beginn der ; an en u e ruſſiſchen Forderungen befürworten. Auf bie mit 
Jagd beiwohnen. (W. T.) meister Jepp die zur Einrichtung einer Miffionstapelle | ſofortiger Verhaftung drohende Depeſche des Kriegs⸗ 
Rumänien. nöthigen Räumlichkeiten. Vorläufig ſoll vierteljährlich] miniſters gelobten ſie der Regierung unbedingten 

* Einer Meldung der „Pol. Corr.“ aus Gottesdienſt ſtattfinden. Gehorſam. Auch in Wratza, welches angeblich die 


Hochburg des Ruſſeuthums ift, mißglückte Kaulbars“ 
Aufwiegelunge verſuch. Kaulbars ſcheint nicht nach 
Sofia zurückkehren, ſonderu nach Petersburg reiſen 
zu wollen. 


Grandenz, 6. Oktober. Die hieſige Stadtverord⸗ 
neten Verſammlung hat den Antrag des Magiſtrats, bei 
der Regierung zu beantragen, daß die Be ſtimmungen 
des $ 1 des Lehreranſtellungsgeſetzes für die 
Provinzen Poſen und Weſtpreußen auf die Stadt 
Graudenz keine Anwendung finden, debattelos an⸗ 
genommen. — Von einem jähen Tode worde geſtern 
Vormittags der in den 40er Jahren ſtehende Schmiede⸗ 
meiſter Adam aus Albrechtsfelde ereilt. Derſelbe hattte 
wegen eines Leidens einen hieſigen Arzt beſucht und fidh 
dann ein Heilmittel in der Apotheke machen laffen; in 
größter Eile ſtrebte er nun dem Bahnhofe zu, um noch 
den Zug nach Marienburg zu erreichen, etwa 250 Schritt 
vor dem Empfangsgebäude aber ſtürzte er plötzlich vom 
m Schlage getroffen todt zu Boden. 
Roggenbaufen, 4. Okt. Heute ereignete fih beim 
Brückenbau ein bedauernswerthes Unglück. Die zum 
Einrammen von Pfählen ae den Namme kam ins 
den Zimmerpolier N., 


Bukareſt zufolge ſind in der vorigen Wo 

öſterreichiſche Generäle und Pee Serhan 
namlich die Generale Graf Schönfeld, Baron 
Schönfeld, Graf Schulenberg, Ritter v. Kovacs 
und die Oberſten Benda und Saffin, von Sieben⸗ 
bürgen aus zum Beſuche des rumäniſchen Hofes 
guf dem Schloſſe Sinaia eingetroffen, wo ſie 
ſeitens des Bu Karol mit großer Aus: 


ann in der freundlichſten Weiſe empfangen 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlin, den 7. Oktober. 
v. 


18. v. Cre. v. 6. 
Weizen, gelb 4% rus. Anl. 80 86,90 86,90 
Okt.-Nov. 150,00 149,50 Eombarden 178,50 177,50 
April-Mai 159,50 158,70 Franzosen 385.00 386,50 
Roggen Ored.-Aetien 457,00 458,00 
Oktober 129,20 128,70 Dise.-Comm. | 212,06 212,90 
April-Mai 132,00 131,70} Deutsche Bk. 166,20) 165,90 
Petroleum pr. Laurahütte | 69 80; 69,75 
200 g Oestr. Noten | 162,70, 162,70 
Oktbr.-Nov.| 21,70] 21,70|Russ. Noten 194.85 194,65 
Rüböl Warsch. kurs 194,65 194,20 
Okt.-Nov. 43,40 43,30 London kurz 20,335 20,40 i 
April-Mai | 44,20| 44,10 London lang 20,28 | 20,286" 


* Die ne ver 1 
ae ugereorbette „Luiſe“ (Comm 
; Corvetten:Capitän Junge) {ft mit bene e 
Ba aE Kreuzer „Habicht“ und das 
; „Ehelop“ am 5. t E 
mouth eingetroffen. 4 0 


Verletzungen.] Der Arbeiter Friedrich Staſchewitz 
kam mit ſeinem Logiswirth Z. wegen Bezahlung des 


; E 57 Wanken, ſtürzte um und war 
Abendeſſens in Streit. Während S und Z mit einander ſowie einen Arbeiter von der etwa 13 Fuß hohen Brücke 


X Danzig, 7. Oktober tämpften, kam die Ebefrau des Letzteren mit einem ing Wafer: die vachfallenden Balken und der Baß | so : 

3 x rf l $ { 0 $ ; 1 Spiritus [Russische 5% 

> Wetter⸗Ausſichten für Freitag, 8. Oktober, Abele ersma Ae dein e e figlen auf den Bimmerpalier und, bradten om here Oktbr.-Nov.| 37,40) 37,70] SW.-B g. A. 64,50 64,80 
7 eider mußte der Ver⸗ 


uetſchungen der Bruſt bei. April-Mai 39,20 39,30 Danz. Privat- 


A euf Grund der erichte der deutſchen Seewarte. 


„Veränderliches Wetter bei wechſelnder Bel ing Stabtlozaret gebracht werden mußte, wundete von Morgens bis zum Abend ohne ärztliche | 4% Consels 106,0 06,00 bank 142,50 141,10 
möllung und vielfach auffriſchenden ſpäter nach 1 Se Abent der Abele gung 28 bi ent Hilfe liegen bleiben. (Bel) 1 8% westpr. Amat 1196.00, 104.50. Y 


Südweſt br ¡ : isbl.“ Piandbr. 99,90) 99,90] do. Priorit, | 107,80 107,75 
ehenden Winden mit kaum veränderter . war etwas angetrunken nach Hauſe gekommen und Schwetz, 5. Oktober. Dem hiefigen „Kreisbl.“ ent: 1 25 r. 100,50 100/30 [Mlawka St-P.| 108,70 108/70 


Deer abnehmender Tem ü att d i A nehmen wir die folgende Notiz: Geftern ift der wohl 
Nebel. RECESS FR det een de aE en en e (etene Wah hier Hen de daß cin me nen 5 ia 8.50 8578 oia 05 37,10) 37,20 
i izt in ei ei Wochen alten Kinde einen Zahn ziehen ng. 4 r.] 85, » . . 
te S Der Stellvertreter des fies ban eig Sich lier ber Korf, be eine 1 Bel mußte. Das Kind ift nämlich mit dem Zahn zur Welt II. Orient-Anl] 60,20 60,20] Stamm-A, 71,50 70,50 


Reichskanzlers, Staatsſecretär und Staatsmini ter 
v. Bötticher ift heute Mittag gegen 1% Uhr, 12 
gleitet vom Geh. Rath Lohmann aus Berlin, auf 
leiner Rundreise durch Oft- und Meftpreußen hier 
eingetroffen. Die Ankunft von Marienburg er, 
wo der Miniſter die letzte Nacht über geweilt, erfolgte 
mit dem Tagescourierzuge von Königsberg. Zum 
Empfange des hochgeſtellten Gaſtes halten ſich 
auf dem Bahnhofe die Herren Oberbürgermeiſter 
v. Winter, Commerzienrath Damme, Polizei⸗ 
Präſident Heinſius, Ober Regierungsrath Bimmer- 


1884er Russen 99,05. Danziger Stadt-Anieihe —. 
Fondebörse: ruhig. 

Newyork, 6. Oktober Wechſel auf London 4,81... 
Rotber Weizen loco 0,84% der Oltbr. 0,83%, der Novbr.. 
0,84%, yr Mai 1887 0,83%, Mebl loco 2,85 Wais 
0,45%. Fracht 4 d., Zucker (Fair refining Musco⸗ 
vades 4% 


lange und ziemlich tiefe Wunde zur Folge hatte. W. gekommen, verletzte ſich beim Saugen fortwährend die 
wurde ebenfalls in das ſtädtiſche Lazareih zu Danzig Zunge und weinte vor Schmerzen ununterbrochen. 
gebracht. Dem Amtsgerichts⸗Rath Radloff zu Königsberg 
* [Fener] In letztverfloſſener Nacht ift im Werder | und dem Nechnungs⸗Rath Czaplewski ebendaſelbſt iſt 
dorfe Woſſitz bei Gr Zünder eine von vier Familien | Der rothe Adler⸗Orden 4. Klaſſe verliehen worden. 
und 15 Riibenarbeitern bewohnte Kathe total nieder⸗ Goldap, 4 Okiober. Heute gegen 4 Uhr Morgens 
gebrannt. Die durchweg ſehr armen Bewohner haben | weckte Feuerlärm die Bewohner aus dem Morgen⸗ 
ihre ſämmtlichen Habſel gkeiten verloren und find durch ſchlummer. Die einzige am Orte beſtehende Brennerei, 
dieſen Brand in große Noth gerathen. Bereits hat fih J Die des Herrn Pauckſtadt, in welcher für die diesjährige 
in dortiger Gegend ein kleines Comité gebildet, den | Brennperiode der erſte Spiritus gezogen werden ſollte, 
Brandbeſchädigten die erſte Hilfe zu bringen. Gaben | fand in Flammen und brannte bis auf den Grund 
zur Unterſtützung dieſes menſchenfreundliches Zweckes nieder. Wie dieſes Feuer entſtanden ift, ift zur Beit 


Danziger Borie. 
Amtliche Notirungen am 7. Oktober 
Weizen loco matt, Ye Tonne von 1000 Kilogr. 
feinglaſig u. weiß 126-—-1378 140 155 Br, i 


mann, die Chefs der Ober-Poftdirect on, Provinzial⸗ | nimmt der Gemeindevorſteher der Ortſchaft Woſſitz ent noch nicht aufgeklärt. hochbunt 126---133% 140 155 M Br. : 
Steuerdirection, der hieſigen Reichsbant-Oaubiitelle | gegen. a bl Darkehmen. 5. Okt. Der Neffe des qe hellb unt 126--1338 138-1504 Br. 13% 149 
und mehrere andere Vertreter biefiger Behörden O [Ebtunrgeridt.) Auch heute hatte ſich das | Pliquet⸗Karklienen ift kürzlich bei Ausübung der Jagd bunt 126—130 135—1484 Hr.“ AM bez. 
eingefunden, während die Herren Oberpráñvent ] Schwurgericht mit einer Meineidsanklage zu beſchäftigen.] ſehr ſchwer verunglückt. Als er einem Haſen, dem roth 126—4358 138—153 % Br, 

v. Ernſthauſen und Regierungepráfibent Rothe den Als Angeklagte erſchienen der Schmied Johann Maco zwei Läufe angeſchoſſen waren, mit dem Gewebrkolben ordinair 120-1338 126—144 A Br. 


Regultrungspreis 1268 bunt lieferbar 134 M 
Auf Lieferung 1268 bunt der Oltober inländ. 145 M 
bez., tranf. 134 Æ bez, yw Oktober⸗November 
tranf. 134 Br., 133%, M Gd, er April- Mat 


aus Schwarzenberg und der Eigenthümerſohn Franz den Garaus machen wollte, entlud ſich ein Lauf und 
Grabowski aus Abbau Bajahn vor den Geſchworenen.] die volle Ladung fuhr dem Unglücklichen in den Unterleib. 
Die Verhandlung fand unter Ausſchiuß der Oeffentlich⸗ | Er liegt im Kreislazareth ſchwer darnieder. (Inſtb. 3.) 

keit ſtatt da es ſich um zwei Meineide handelt, welche in — : 


Minifter bereits von Elbing und Marienburg aus 
begleiteten. Nach einer kurzen Begrüßung und Vor⸗ 
ſtellung auf dem Bahnhofe, beftieg Hr. v. Bötticher 


AAN X o f " VS t TEL er AT E O TA NOAA 
y | N FERN ; 
et 


f = PETAEN 
; 


oo @bsesat wurde mi 2 Pros $ ; 


bnendorfer Ed! 


tranf. 159%, „ Su, „ Gd, der Juni⸗Juli | e Oktober 108%, A, Ye Dftobere tovbr. 108%, A, | y! keit val fester paneer e 1.50 wurien österrelahlsene Oredit 
tranf, 142% M Be, 142 4 Gb, * Juli-Auguft | de Hon Desbr. 108 K, Ie e Weal 111% + | Mach ben an der biefigem Mörfe angehängten | Aer za Aëherop Notie ent E ber 2 rentas some ena 
tranf. 14344 Br., 143 & Gd. Gerſte loco 113-180 A — Mais loco 08 bis % * Rapporten haben am 6. Oktober die endorſer e eee eee , or ni o Div 


Roggen loco unverändert, Jte Tonne von 1000 Kilogr. we tober 109% 4, Yr Oktober Novbr. 109 
groblörnig Yr 1208 111 AM 4 i ‘ne Novbr -Dezbr. 109% M, Ye April⸗Mai 110 4 Gd., 
Regulirungspreis 120% lieferbar inländiſcher 111 4, | Yr Mai-Juni — M — Kartoffelmehl loco — M, Je 
unterpoln. 91 &, tranfit 91 A Ottober 16,60 & bez., Ye Oktbr⸗Nov. 16,60 Æ bez., 

Auf Lieferung r Oktbr⸗Nov. infänd. 112 M Br., | ye April Mai 16,50 M — Trockene Kartoffelſtärke loco 
111% A (Sd, do. tranfit 91% A Br. u. Gd, | — A, ye Oktober 16.40 & bez, Pr Okt⸗Nobr. 16,40 M 

ye April-Mai inlánd. 120 M bez., do. trani. | bez., %r April⸗Mai 16,80 Æ — Feuchte Kartoffelſtärke 

96% M bez. u. Gd. : der Okt.⸗Noy. — A — Erbſen loco Futterwaare 130— 
Gerſte Ye Tonne von 1000 Kilogr. große 111—1168 | 143 M, Kochwaare 150. 200 M — Weizenmehl Nr. 00 
120—126 A, tranfit 111-1148 115—128 4, kleine | 22,50—21,00 M, Nr. O 21.00 bis 20,00 M — Roggen- 
108-1128 105 A mehl Nr. 0 1925—18,25 A, Nr. 0 und 1 18,00 bis 


ste d lebhaʻter waren, Von den framden Fonds sind rassische 
. tis sat behauptet, anzarische Goldrante ais festes zu nend en. 
Deutsche ana preussische Staatsfonds waren recht fest nad zlemlich 
lebbaf.; inländische Kisensahn - Priorisiten fest und rutig, Bank- 
Asien waren recht fest und theilweise belebt. Industrie - Papiere 
waren im Allgemeinen fest und theilweise iebhafer. Mestaswerthe 
etwas besser und ziemlich beleht. Intäusinche Elten ahn- Action 
haiten zu wenig veränderten Courson mässige Umsäize tür sieh, 
Helmar-tsre gur. en sp 
Deutache Fonds. r | 85.760 1%. 
Tannen v. Staate gen) Div. 1885 
Galinier e eseo «© | 80,70] 6 


Schleuſe paffirt: 
; Schiffsgefäße. 


Stromab: Wickland, Kulm, 51,75 T. Weizen, 
Ordre. Falkowski, Graudenz, 58,50 T. Weizen, Ordre. 
Henning, Käſemark, 30 T. Weizen, Schwarz. Scholze, 
Neuteich 55 T. Weizen, Diverſe. Zimmermann, Tiegen⸗ 
bof, 12,50 T. Weizen, 12,50 T Gerſte, Diverſe. Krey, 
Schönhorſt, 44 T Weizen, 30 T. Gerfte, 1 T. Raps, 
Diverfe. Gurski, Neuteich, 101 T. Nohzucker, Wanfried. 
Arendt, Wloclawek, 56 T. Roggen, Mix. Sämmtlich 
nach Danzig. 


eutsche Reichs-Ami. | Á 
Eonsolidirte Anleihe Eh 
$ o. 


Stante-Sohuldscheme e dbahn . . | 96.80) 8% 
E. 


do, 
Botkharı 

ater Ye Tonne von 1000 Kilogr. inländ. 100-108 A 17,50 4, ff. Marken 19,50 M, ye Oktober 17,70 &, Ontpreusa.Prov.-Oblig. Tee „Bud. Baka 7.20 6 

übſen loco ye Tonne von 1000 Kilogr. Winter: ktober⸗Nove 17,65 M, Novbr⸗Dezbr. Westprouaa. Prov. 4 jittich-Limburg ... | 0,49 

180 A, Gommiet. tranfit 157 Æ 7765 de Derbe Fan. 1,704 Ae April. Hal 1887 Thorner Weichſel⸗Rapport. — 4 Gesior-Frane au [5065014 
Ras der Tonne von 1000 Filogr 1804, tranf. 171A | 17,95 A, ye Mai Juni 18 A — Rüböl loco ohne Fak | Toorn, 6. Oktbr. — Waſſerſtand: minus 0,2 Meter. 3 4 4e Tit Bo «+» (870,06) Pa 
Spiritus He 10000 % Liter loco 87% M Br. 87% M | 434, mit Jaß —M, ye Oktober 43,5 A, Jr Olt- | Wind: S. Wetter: Morgens neblig, bei Tage klar, | Pommerasko Pfaxdbr. | 2¼ Belohent.-Pardub. + | 06,90] 831 

Gb., kurze Lieferung_37% & bez, 37% & Gd. Novbr. 43,3 A, yor Novbr-Degbr. 43,3 4, Pe Dejbr.= | Nachts Reif. 2 * . 


Stromab: do. Wend. 0, 


Nohzucker matt, Bafs 88% Rendement incl. Sack] Januar — A, dir April⸗Mai 44,1 A — Petroleum 
— Lombard 177, — 


franco Neufahrwaſſer Yr 50 Kilogr. 19,50 & bez. loco — & — Spiritus lece ohne Faß 37,5 A, De Bratte, Hirſch, Thorn, Bromberg, 1 Kahn, 48 865 


i 
| 


Petroleum Je 50 Kilogr. leco ab Reufahrmafler verzollt | Oktober 37,8—37,6—37,7 A, Ye Ott.⸗Nosbr. 37,8— Kilogr. Weizen. | l do. de. Wien . . 1287.48] 18% 

bei Waggonladungen mit 20 2 Tara, 11,20 Æ > 1 376—37,7 A, %e Novbr.⸗Bezbr. 37,9—37,8—37,9 4, | Greifer, Kawezynski, Wloclawek, Danzig, Giterdampfer | 2 y a s — Tusländische Prioritäte- 
Vorſteheramt der Kaufmanns chaft. He Dez Januar 1887 — A, Yor April⸗Mai 39,4—39,2—] Fortuna“, 30 025 Kilogr. Weizen, 10 490 Kilogr. Ac. de. IL Ser. | 4 Obligationen 
Danzig, den 7. Oktoper 12 15 e e er er cht. K 4 la og 16. 5 chartz, Wloclawek, Danzig, 1 Paſſ.⸗Dampf . 3 1 

: A : "ar agdeburg, 6 Oktober. Zuckerbericht. Kornzucker, ochartz, Wochartz, Wloclawek, Danzig, 2 5 Baba. . o 
Getreidebórfe. (9. von Merſtein) Wetter: erer, vel 96 20,60 Kornzucker, excl. 88˙ Rendem. | Bannhauer, Beto, Tekotszyn, Cüſtrin, 4 Traften Proveo de 14 1145. 10. G0 l Fr. H 
Trockenes, heiteres Wetter bei nordweſtlichem Winde. 19,50 A, Nachproducte excl 786 Rendem. 17,00 % | _ 119 Rundkiefern. A unten e Rande Kronpr. Rud- Bahn. 4 
Weizen. Bei febr, mäßiger Zufuhr und geringer | Flau. — Gem. Raffinade, mit Faß 26,00 &, gem.] Derſelbe Schultz. Tekotszyn. Bromberg. 1 Traft, ee ; Pomar Aus, y 
Kaufluſt waren die Preiſe ſowohl für inländiſche wie Has: Limit Faß 24,50 4 Matt * Birken, 300 Rundkiefern, 194 Rundtannen, Lola 897 rr, Noräwostb. | 8 
Eranfitmeizen nur ſchwach behauptet. Bezahlt wurde für m — — | 407 Rimbelien. E de. Ser Kan: | 4 | 6820 | Teber. B. Lomo. 3 
inländiſchen hellbunt 128% 143 „, 129% und 1308 Berliner Markthallen⸗Bericht. Derſelbe, Bumke, Tekotszyn, Bromberg, 2 Traften, | Ougsissnnahn-Am. 1020 Leiasetern, 65 Obl, | € 
145 M, 1358 148% M, weiß 129/308 147 , hochbunt Berlin, 6. Oktober. (J. Sandmann) Obſt und 1012 Runbliefern. de. Fapierrente 46% | fUngar. Nordostbuhn | b 
135/68 149 , roth befebt 1298 137 Æ, Sommer: | Gemüſe: Ung. Weintrauben 24—26 4, Odjlenangen | — Wo y Y E ed pd H 
132 und 188/348 148 Æ, bezogen 134/58 146 M e | und Mugscateller Weintrauben 26 — 25 A. Neue Schiffs⸗Nachrichten Ong. Om.-Pro 1. e; 81 6 | HOharkon-Anow Fil. 

Tonne. Für polniſchen zum Tranſit bunt beießt | Citronren 30—48 Me Ir Kiſte. Pflaumen 2 M 259. Nadır jen, | | roma Eng). dnt, 1670 100,3, | (zursk-Cnerkow + . | 8 
127/38 132½ M, hellbunt 1308 und 131/28 136 A, | bis 4 Æ Birnen 4,20—6,50 M Tafelbirnen [ Cardiff, 4. Otibr. Die norwegiſche Bark „Naeſhem' do, do. Anl. 1871 9995 are en 1 
1324 137 M, 132/38 138 4, todbunt 133/48 141 AM | 715 4, gepfel 4 256 4, Tafeläpfel 1—15 M, | it auf Bearth Roads vor Santos in Hallaſt ange | e. do ray 2,0% | ronko la 
Per Tonne. Termine Dtibr. inländiſch 145 % bez, : i 1825. N 90 20.46 kommen, mit Capitán Pagils und der Mannſchaft der 40. 40. Ann 1870 % | 640% | ‘Rypinsk-Bologoye. | 6 
14 4 bez, Oubr⸗Nopbr. 134 4 Br, 133% % | Pintle Sorten bia 25.4 Pfirfihe 20- 20.470 Ctr. Ananas | nach Harburg beitimmten Noftoder Brigg „Agnes“ 16116 ten Koslow .f 
tranſit ez. r. Nopbr. 1 2 2.503,00 M 9% Pfd., neue ſaure eingelegte Gurken] nach Harburg beitimmten Roſtocker Sigg „nnen: do. du Anh 183 86901 lr Fe [5 


welche am 29. September mit großer Schwierigkeit unter 


Gb., April⸗Mai 139½ M Br, 139 M Gd, Juni⸗ 80 Y e en 
1,50—1,80 Æ ie Shod, Bwiebeln 2,25—2,75 Rat 170 W. gerettet wurden, da die „Agnes“ im Sinken mar. 


e, Saf 148% A | tolen meine, 8.004 A, othe 2803,00 M, blame | 
” ; : Aa re 800-8 ye ilogr. Schalotten 6-7 M, | : 
Rog zen wurde nur in inländiſcher Maare zu ziem⸗ Teltower Rübchen 9—12 4, Melonen 15-20 M Meteorologische Depesche vom 7. Oktober. 


do, Mente 633 
1884 


Wand, XL Orient-Aul, 
do, TIL Orient-Aal, 


lr ed 
99,0 Bank- und Industrie-Actien, 
Div. 1885 
68.3. Borliner Orsuan-Var. 134.60 5% 


: 
llich bisherigen Preiſen gehandelt. Bezahlt ift 128/9 und i mL 1 7 | do. Stiegl, 6. Anl. Borliner Bandelngen, 144.46 8 
| pe IT Ae shee Mu 1208 e Tome Termine Ott | Aumeniobt 20 bis 60 A Sr 100 Sang Ges | 8 Uhr Morgens. A |E | SAE ebe | rat £ 
) y 9 A if 5 ! x ! ank. . . „ — a 
Novbr. 112 M. Br., 111 Um M. Gd , tranfit 92 Me bez. räucherte Fiſche: Rheinlachs 2,50—2,90 M, Weſer⸗ und K Original eee der Danziger Zeitung ia A eh th 66,09 Bree Bissen 9060 5 


April⸗Mai inländiſch 120 bez, tranfit 96% M Br., Oſtſeelachs 1,20—1,40 4, geräucherte Aale 0,70 — Danziger Privatbank. 141, 10 ab 


DAD SA e AU A O O A A A A A A A A E 
= 
a 
> 
so 
< 


Newyork. Stadt- Anl. 15276 | Do d. Bank o seo 146,60 


96 A Gd. Kegelicanaspreis ink indiſch 111 A. unter- 100 bis 1,30 M, großer Delicateñaal 1,50 M 


f i $ 9 e @old-Ank 
volriſch 91 &, tranfit 91 4 Gekündigt find 30 Tonnen. Pfund, Flundern, Heine 2,00—3,00 , mittel 3,50 bi do 9 


Winlieninoho Rente 


166,20 | Dow sche Gonaa-B . 168,00 AG 
Buminlschs Anleihe 


Stationen, Wind, Wetter, Deutsche Bunk. oo 1106,90 


Barometer 

Temperatur 

in Celsius- 

Graden. 
Bemerkung. 


Gerſte erlitt keine nennengmerthe Aenderung im | e, he 8-16 AA. i M | ouiacho tt u. . 127,260 8 
Werthe. Bezahlt it inländiſche kleine 108 und 1108 ere A ie 4 Se 100 Sn Cera aa i „ a 106 echo Roichrbank [LIST 6, 
105 4, große 111/28 120 A, aa, 122 A, 114% 123.4, 50 3. Sar Pfund. — Seeſiſche: Lachs 1,00—1,20— Haller ere T 71 Park, Anleihe v. 1886 | 1 | 14,8 ad Pere u 
1168 124 M, beffere wein 126 4. poln. zum Tranfit | 1,30 k, Zander, große 0,80—1,00 A Hecht 40—50— | eg A OR — — —  pfanähriefo Seer Grander r. | 5648 

große 111/28 115 #, feine 1148 128 Ye Tonne. 65 9, Steinbutte 70 bis 80 3, Seezunge groß 080 eee ei Hypotheken- Pfandbriefe. Rab. dommerz-Bk. 12476 € 

Hater inlindilher 108 A, beſetzt 100 K de Tonne bes. 070 1.00 4, mittel 50—60 3, Scholle 10—25 J, Schell mi — | Nebel 2 Pomm. Byp. Plandbr | 5 ¡1160 | Hannöyersche Bank. [118 fe 5, 

Mübſen inländiſcher 180 A, ruſſiſcher zum Tranſit | fſſch, große 20 Kaßliau 15 bis 20 A i still — | heiter 5 TL u. IV. BW... .., (109,1: | Ronigad.Vor.- Bank . [107,751 6 

7 7 fiſch, große 9, abliau t j — — — — H. WM 6% (108,15 | Lüberher Corum Be. | 89,74] be 
Sommers beſetzt 157 A der Tonne gehandelt. — Raps Stück 758 1 1 P Hyp- A.-B. | 1 [10120 | Magdoh. Priv. Bks .. 116,5 6% 
inland. 180 4, galiziſcher zum Tranſit etwas ſchimmelig 3 i 7080 TT halb bea. | 98°) 25. Bd. Ord- A. B. 4½ (11460 | Heininger Bypoth.BK. | 05,84] de 
171 M Ye Tonne bezahlt. — Gpiviiws loco 37,75 Br., 4 | bedeckt , Pr. Oentral-Bod.-Ored.| 6 |112, 0 | Norädeuische Bank . [149,76| 6,4 
37,50 Gd, kurze Lieferung 37,50 bez., 37,25 4 Od, 1 | balb bed. do. de. do. do. | 4½ [110.80 | Qestorr, Orea Aus. | S 
Apri-Mat ¿8,25 M Gd, Mai⸗Juni 38,50 % Gd., 2 | noni n W, Aae, 4 fe per a 
Juni⸗Juli 39 Æ Gd., Juli⸗Auguſt 39,50 M Gd. 5. heiter ee . 4% | — | Preuss. Boden-Oredit. 10,80 6 
5 . ptr.-Bod.-Orod, 108.26 8% 
: vermindertem Conſum der P h 1 ve Beer ir PA Ey hend. Bankyer, |: 834014 
Productenmärkte. y worden; geringe Sorten find 1 > ARNE Tis ro ‘hep do, Sehlen. Bankverein . 14 tel B 
„Königsberg, 6. Oktober. (v. Portatius u. Grothe.) Friſche feinſte Tafelbutter ꝛc. 120 bis e 1 | bedeekt do. do. da. Sud, Bod.-Oredit-Br. 14740 6'/s 

Weizen ver 1000 Kilo bochbunter 1328 145,75, 147 M | feine Butter I. 115 — 122 d, IL 100 — 112 : Ah Ha eae ae A Action der Goloria |— | 69 
patie TECK ARE I, Be und 138% 154,. 1890 | IIL. feblerhafte85—95, Candbutter L 95—100, IL. 85-90, T en do, de Leipa Peuer-Vers. . | 18890] 86 
55, ez. — Roggen Ye 1 Kilo inläud. galiziſche und andere geringſte Sorten 55 1 | wolkig Pola, landechafll. . Bauverein Fasane. . 68,40) 8 
1258 116,25, 126% 116,75, 117,50 & bez, ruff. a. d. 72 A : i — ales | Berlin...» - 2 | welki Russ, Bod.-Ored.-Plä Deutsche Beugen... | 89,75] 1a 3 
Safer 115/88 14 d. | 72 ye 50 Kilogramm. Preiſe feft. 4 ; ¿bre Ben pe niniuungen. . 248.680 12 
Waſſer 115/68 86,25 M bez. — Gerfte Me 1000 Rilo Echter Emmenthaler 73 bis 80 M, weſtpreußiſc . ar T ocd n. Gr. Berl. Plerdebehu [296,c6| 1 
große 108,50, 120 % bez, kleine 118,50, extrafein [Schweizerkäſe I. 56.63 Æ, II. 50 — 55 M, DI. 45—4 iss T EW TT Berl. Pappon-Fabrik | 86,06 
128,50 & bez. — Hafer Ye 1000 Kilo 109, 104, 108 M | Sy. Badftein I. fett 22—25 M, II. 12—18 M, ANR ter | 080 1 Lotterie-Anleihen, Wilkolmaadsto . . 14% „ 
bez. — Erbſen Jr 1000 Kile weiße 113,25, 116,50, | burger I. 30—35 M, HI. 20-25 M, rheiniſcher Hole | Triest -.... 762 8 1 | wolkenles ee culo S 60 26 


Bus, Prim. Axl. 1867 | & [107,87 
e a eee, de Frioritita daot- 107,101 
x e Fe- P D fe ee f; \ 

Aab e AAA 9 lí Berg ù, Hiittengeselleeh, 
Köln-Kind. Pr. B. 2 
Lübecker Präm.-Arl, | & 8 Dorta, Valoa Bi 4 4 


Thau. 2) Abende Regen, Naehts Nebel. 8) Nebel, 
Seala itr die Windstärke: 1 leiser Zug, 2 = leicht, 3 = schwach, 
massıg, 5 = friseh, 6 — stark, 7 = ateif, $ == stürmisch, 9 
4, 10 = starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan, 


ez. 
120, 122,25 M bez, graue 106,50, 122,25, 124,50, ya Hie 45— 58 . II. 35 K 
126,50 A ber, grüne 128,15, 183,95 M beg. — Bohnen | Goce Cramer 1 60--70 Paie Te ss er ae 
He 1600 Kilo 122,25 M bez — Widen Yr 1000 | Neufchateler 16 M Jr 100 Stück, Roquefort 1 
Kilo 105,50 M bez. — Buchweizen yr 1000 Kilo 101 | 150.4 Ar E — Eier 2,70—2,75 4 yer Schock. 
bez. — Leinſaat Jr 1000 Kile bochfeine 180, 191,50 | Rehe 60-80 3. Hirſche 25 bis 35 J, De 
i : han, 108,50 bez, mittel ruff. 148,50, ! 35—50 8, Wildſchwein 25—35 d. yer Pfd., Reb 
ez. — Rübſen Ye 1000 Kilo ruff. 152,75, junge 100—120 3, alte 80-90 $, Jaſanen 3 bi 


4 50 „ € i 
- 155,50, 158,25, 159,75, bef. 141,50 143, 146 & bez. — teln 50—60 3. wi ten 0.80 — 1,2 
Dotter Yr 1600 Kilo Hanfſagt 121 & bez. — Spiritus 185 x 11005 ar 1 pst ee 20—25 9. er 


Ze 10 000 Liter 4 ohne ağ loco 30% % (Sd, Pr | Auerhahn 3—4,50 4, Birkhuhn 1,75 bis 2,50 


Oldenburger Loose . | 8 - - 
Pr. Prüm- Anl, 1855 Wechsel- O 
Ranb Graz. 100 T.-Locge : 


ours v. 6. Okt, 
18866 


Oktober 33% Br., ye November 38, Br., Ye | Stück. — Geflügel: Fette Gänſe ye E 60—70. A Ani 1804 | 6 | Ammordam +. 18 Tb. a 

Nov⸗März 38% , Br, Yee Frühjahr 40 Æ Br. Pr | halbfette Gale 50 bis 80 95 sb amb. Ma do, de. von 1830 | 6 F "as 
Mai⸗Juni 40% & Br.— Die Notirungen für ruſſiſches ] Geflügel ift nur mit Mühe und zu ſehr n Unger. Looe +...) ~ 1 bio re 31/, 80.486 
Getreide gelten tranlito. Preiſen unterzubringen. Gänſe 2,50—3—6 M, FF RAS sa. EN A pd 


Stettin, 6. Oktober Getreidemarkt. Weizen behpt., Enten 1,00—1,50—2 AM, junge Hübner 55—80 6, 0 Eisenbahn-Stamm- und 


loco, 145—151 r Oktbr.⸗Nov. 151,50, Yr Aprils | ¡— E ES ag nge i ; 
Mai 160,09. — Roau behauptet, loco 118 bis 132, 1—1,70 A, Tauben 30—45 J, Poularden 4,50—8 Stamm-Prioritáta-A ctien, Win. +++ |3 Te] & 555 
Abo a bd ne 7 fl Schiffsliſte. = a sh TEW 7 in oaan wel s 12815 
HL unverändert, ye Oktober 43,00, er April: 1 8 arometer-Stand | In en. +. | 58, a | don ssw Non. 5 Ji 
Mai 44,25. Spiritus geihäftsl. loco 36,90, yer Okkober⸗ A enpro, 9.5 abr N ' as: Cosas | Wind una wetter, Berlin. Dresden. + | . 4% We .. Tel 6 110680 
November 36,80, Yr Yon» Dezember 37,00, e April: | Stettin, leer. — Alma (SD) Sadewaſſer Burntisland „I Moinz-Ludwigshafen | 96,75] 8½ 5 
Mai, 38,90, — Petroleum verſteuert, loco Uſance | Kohlen. — Transportdampfer, Eider . * 80 / mássig,hellw, 1 ber, ted g A 8% ia ; 
14 % Tara 10,80 à Geſegelt: Pioneer, Andrew, Sunderland : SO, hal, hell a Reiter. | bebe Bite. bet — | Boverogas . .: | 3093 
Berlin, 6. Oktober Weizen loco 145-168 M, yor i la Oo f i z Ñ . 148,86 as fands n dane 
Panther (SD.), Leggot, Hull via Kopenhagen, Güter de ft. Pr. [109,50] 4% | 20-Francz- ut. 
Oltbr. — A, die Oltbr. - Novbr. 149—149 M, Me | Wilhelm (SD), Dahme, Aarhus, Kleie. n > Sberpehleg. A. und U. Imperiula por 600 . 1894,68 
November Dezbr. 150%, —151—159% , Pr April⸗Mai . Ottober Wind: SO Berliner Fondsbörse vom 6. Oktbr. A kante Baie. = 
2 Bi y oy 1 . $ ae à e A 8 8 4 3 Ponsa, H Fremde Be N 
oe 1 N h lo Parana M ogg Angekommen: Urania (SD), Pothoff, Amft nie béncigo. Börse. erönete in recht fester Malinng unt mit al BP... (Natel g. [Trane Nankäcien ... + | 4065 
oco daoia guter inländiſcher 127—197½% A, | dam, Güter. — Triton, Högl Sli i fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenz - Meldunge 4 Boal-Babn Sid. | 35,0 Osatorrelelisado Banka, . | 168,70 
> j , Höglund, Slite, Kalkſteine. ; p % ldungen lanteten | ig 
feiner inländ. 128 & ab Bahn, ye Oktbr. 128% A, Geſegelt: Annch H P b H eleichfalls günstiger und usterstü zen die hiesigo Festigkeit. Des do. St.- F.. 91,80 8 do. Bilborguldea 
Mr Okt.⸗Nov. 1254 —128Y, 4, yer Nov.⸗Dezbr. 1281, — > elk: nungen, Heeren, Papenburg, DD Geschäft entwickelte sich im Allgemeinen lenha'ter, und einige | Sovxard-Powoa .. . 10 4,% 41, I Munvlache Banknote - 194,66 


Fides, Plümer, Faroe; Hermine, Schröder, Nykſöbin 
Oernen, Ehriſtenſen, Hasle; Caroline, C. Chriſtenſen 


U,.imewer:ho hatten recht belangreiche Abschlüsse für sieh. Auch 
im weiteren Verlaufe des Verkehrs blieb eine reeht frenmdlishe 
Simmung vorneir chend und cie Course kennten theilweise noch 
@:was anziehen. Der Kapitalemarkt erwies rich recht fest für 
heimische eolide Anlagen, und fremde, festen Zins tragende Papiere 
konnten ihren Werthstand durchschnittlich bebaupten, Die Cassa 
werthe der übrigen Geschäftezweige zeigten gleickfalla grosse Regram- 


Dei de 75 5 44. — eae Loco 
E „ weſtor. 111 127%, pomm. und uder: | Saxkjöbing: Wilhelmine, Scharmberg, Roeskil 
märkiſcher 113—127 «A, ſchleſiſcher und böhmiſcher 120 | fämmtlich Kleie. — Boyn, St er L Hol 

bis 131 , feiner ſchleſiſcher, böhmiſcher und preußiſcher À a oon, Stotm, Gartle ol Hei 
132 bis 139 4 4b Bahn, tuff. 103—110 A ab eke az m Sr 


— ————— ———— — — . ——— —————̈ u:... TTL 
ſowie im weiteren Auftrage: £ ial y z ü 

Wagen-Auetion |" hr Baise a cre] Marfen-Schnle, Vorbereitung für Königliche Kunftſchule. 
x auf dem Heumarkt. (Sena es Seelen und penſieuat Ls Math Fierce Sexta. Auf ae eh en an (10 1 Bovmittans 2 wen «le 
onnabend, d. 9. Oktober er, öffentlich an den Meiftbietend „ Ai sWinterhalbjahrbeg.D Ba LUNGEN o o O El 
Vorm. 11 Uhr, werde ich im Auf | fofortige bare Zahl en RR ei Sat beginnt Montag, | y, a Sal Ua Ng o. nue in aen P be ber te SEHEN, von fi 9 r 115 
Frage: einen nenen Jagdwagen mit Die Beſichtigung ift Sonnabend, Schülerin e findet in den dr ersten] Aufnahme findet am Donnerſtag und Sead len. wel ae 8 ein Halb e n Unterricht mit Gf (a be ct 
augbaum und deppelten Anetſch⸗ den 9. d. Mts. geftattet. (4068 rinnen findet in den drei ersten] Freitag, d 7. u. 8. Octbr. von 10—1 Baben aun bis p SD DOL der pine en de a 


Verantwortliche Nedactenres für den politiſchen Theil und vere 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleten und Literariſche 
H. iann — oe tr und and ai r ses e 
den Übrigen rebactionellen Inhalt: A. Klein, — e 
Hm. Paloma, (ki Danzig 


federn, ein⸗ und zweiſpännt s und letzten Ferientagen ſtatt. (3216 : 
abren an ben NR la e Stützer, Die Vorſteher in: M. Landma e Mannbardt en dem Unterrichte können alle Berufsklaſſen und auch Damen theilnehmen. 
baare Zahlung verſteigern, wozu Gerichtsvollzieher, it ; mm Unterrichtsgegenſtände find: geometriſches Zeichnen, Proiectionslehre, Frei⸗ 
einlade. (3915 Danzig, Schmiedegaſſe Nr. 9. a i i . handzeichnen nach der Natur und nach Vorlagen, Kunftzeichnen, Malen, 


Israelitiſche 
Religionsſchule. 


i Der neue Curſus beginnt 
Sonnabend, den 16. cr. An⸗ 
meldungen neuer Schüler und 
Schülerinnen nehme ich in 
meiner Wohnung (Breitgaſſe 17) MA] 
u]während der Vormittagsſtunden 

an Wochentagen entgegen. 


Rabbiner Dr. Werner) 


Fachzeichnen für Bauhandwerker und Maſchinenbauer, architectoniſche Formens 
lehre, Maſchinenlehre, Modelliren in Thon. (4041 


Der Kunſtſchul⸗Director, Regierungs- und Baurath 
Ehrhardt. 


Specialität: 
Spanische, griechische, italienische, 


Max Hesse, 


A Kl. Mühlengasse 7—9. 
N I. Organist 

a. d. Pfarrkirche zu St Katharinen. 
Lehrer für Clavier-, Violin- und 
Y Gesangunterricht, — Harmonie- 
u, Compositionslehre, 


u lado | Victoriaſchule. 


Gerichts⸗Taxator. Die Aufnahmen für das am 
11. October beginnende Winterfemefter 
© finden Sonnabend, den 9. October, 
Wwe BOER ftatt und zwar: für die Klaſſen VII, 
jouer ie ur für ES 15 q 

85 Uhr, für um r Bor- 

im Geſchäfts⸗Locale Fit ie die Klaſſen II u. I um 


Schmiedegaſſe 9. Die aufzunehmenden Schülerinnen 


haben Taufſchein, Impfſchein und 


Sprechstunden: Vorm. 10—11 U. 
3155) Nachm, 3—4 Uhr. 


Montag, den 11. October er., Bors | event. ihr Schulabgangszeugniß vor⸗ — 8 | e : ° 

3 10 Ubr, werd ; . IT -W 

Gmi taben g. Bose |" Der Divettor |. De Unterrichls-Cunse Weine Wohnung iſt ungarische und Cap-Weine. 
walters Georg Porwein div. mah. Dr. Neumann. | 25" Henry Bode, fh dee] Zapfengaſſe 10, 18, Brodbinkengasse 18. 


Reconvalescenten von iirztlicher Seite empfohlen: 


J — Hagemann. Mavrodafaé . . M. 1,85 


Möbel, darunter: Ma et ea en ln He 
, q : : ſchreitens, nicht allein im 
Ai Stubfliigel, i oe, aoei ündlichen Klavierunterricht Engliſchen und Franzöſiſchen, fondern 


erthei Anna Muenſterberg, auch im Schwediſchen, Spaniſchen u. 


braunem Plüſchbezuge (faſt neu), 3484) Lagrymas. . . , 1,80 


Dunkler Malaga ,, 1,85 


1 Nähtiſch, 5 birt. Stühle, einen 
Lehnſtuhl mit Faullenzer, einen 
Korbfiubl, 1 Kleiderſtänder, 1 oo 
Sorbafpiegel, 2 fl. Spiegel, vier 
andbilder, 1 Regulator, eine 
Zeitungsmappe, 1 Noten⸗Etagere, 
artie Noten und Zeitungs⸗ 
makulatur, 2 Bettgeſtelle, eine 
: Backes 3 Betten, 2 Kiffen, 
it Sichem, 3 Fach Gardinen 
mit Stangen, 3 Nouleaux, eine 
Zinkbadewanne, 1 Hängelampe 


Poggenpfuhl 11. i 
Der Wintercurſus beg. Mon- pa 
tag, d. 11. Octb. Anm neuer 
Zögl. erb. in den Vormittagsſtd. 
Auguste Senkler. 


Der Curſus 


pur Vorbereitung für Knaben und A ‘ E] 
Nädchen zur Serta und Quinta] Berliner Equipagen⸗ und 


í i „ 1 Stalientf d di ügli E 
N PP eher bind. Bee 1 sb Nabe b 1 ess Au 6 eſch 6 Mos Ferner; 
k 0 : , u P , ptt je an a ad 423 Wa W se _ 400 CED = 557 Port èi f ; 0 ] 3 > 2 mae N 
safe, 2 ovale ostanie |] PrObelsoher Kindergarten, 1 berge JE e E E 
, A , ES 9 5 Verlegun g. Madeira. „ 1,50 Malvasier . „ 1,85 Cap Pontac . „ 2,50 
ch 


Fleiſchergaſſe 23. y 
fe er Winterkurſus beginnt in E 
fy Men UAbtheilungen des Inſtituts M 
alfo auch bet der Ausbildung Y 
von Kindergärtnerinnen, Dion: 
tag, den 11. Oktober. Eigene 
gründliche Seminarbildung, ſo⸗ |. 
wie die Unterſtützung einer 2, 
tüchtigen Kraft befähigt mich, 
auch meine Schülerinnen für 
ihren verantwortlichen Beruf; 


Moscatel . „ 2,00 Pajarete „ 2,50 Cap Constantia „ 4,50 
ete, etc, etc, 
per Flasche (% Ltr.) incl. Flasche, 
In Gebinden von 10 Ltr. an billiger. — Vergandt nach auswärts 
prompt, — Austührliche Preiscourante gratis und franco, 
irt rein und echt. (3363 


R. Klein, Handschuh Fabrikant, 


Gr. Krämergasse 9, 


is Von heute ab befinden fih pe 
Fabrit und Comtoir in meinem 


Bundegaſſe lil. 
Johannes Busch, 


Mineralwaſſer⸗Fabrik 


mit Slafchenzug und 9 Licht gründlich vorzubereiten. böherer Lehranſtalten beginnt Montag, de⸗Lotteri i 

armen, 1 2 ht: | 1 i jeder⸗ den 11. Detober. Zur Annahme. Pferde⸗Lotterie. : : : : 

Theebrett, 1 0 zen A seit ome aka 1 100 5 bin ich in den Vormittägsſtunder von Ziehung 5 und ee aad 1886. iy TEL Re A nt gan Han at a a 
wy A a — 0 75 f 7 f 

Theefanne, 1 Blumentiſch und Agnes Lisse oe Wache ia Wwe., cen . Ziemssen, elegante Cravatten und Ooſenträger zu ſoliden Preiſen. "(4062 


1 b 2 
Partie Topfgewächſe, Stadtgebiet 98 a, Langenmarkt 1. (3362 


= 


NE 


¿A 


ei 


NZ 
ae 
a) 


Petri: Kirchhof Nr. 1. 5 nee Vies Belkung erben in der Exped. ſewie [units Specials 
Neuen Magdeburger Lehrling. Eine 1. Etage in » Man beachte die Afſichen. 


ca ; „Bur Gei 27. zu vermietben. Muſik von Boieldien. . 
eee 119. | Hintergaſſe Nr. 16, Je n ee. e e e a, e Sal 
i . , ba 3 ; y a se a 2 7 5 5 Stuben⸗ Eine Wohnun vr | balben Preiſen: 2. Klaſſiker⸗Vorſt. 
rima im großen Saale des Bildungs ⸗Vereinshauſes. enge 2, 1 Tr $ beſtehend aus? Zimmern, Bades § Neu einſtudirt: Kabale und Liebe. 
m. y 5 Freitag, den 8. October er, Vormittags 10 Uhr, werde ich daſelbſt F 1 ftube zc., in 1. u. 2. Etage be⸗ Bürgerliches Trauerſpiel in 5 Acten 
ictoria⸗Matipeg⸗ im den Weidenberg geen dane Jehle o e ene ee en, dl r e al 
= an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigern, als: 4 ) $ f . 10. October. Paradies. 
fl TW 1 nußb. Cauſeuſe nebſt 2 Faüteuils in grünem Plüſch, 2 do. | Güter Kindler Breitgaſſe 121. | PM ‘ni see ar 0 „ 
9 Vertikow, 1 do. Antoinettentiſch, 1 do. Spiegel mit Confole und et abe vines. ia | ES miethen. Zu beſehen Vormittags henter- 
Aſtrach. Perl⸗ Fah ß 6 ns glatt gekehlte Stühle, 4 do. Wanne y das Moths 125 Führung eines von 11—1 Uhr. (3941 % er foective 
1 mah. Sopha nebſt 2 Fauteuils in franzöſiſch braunem Rips Haushalts, wie auch Muſik er- E ; z y (E 
Caviar 1 do. Antoinettentiſch, 1 do. Spiegel mit Schränkchen, 12 do. E Ionen ab ſich in Deu ac h -| | i t y ein, in größter Auswahl bei 
RT Sti} 1 1 i t a peroo mmnen mochte, fi a= > Co 1 Na - F 
19 00 ae glatt gefeblte Stühle, 1 bo. Veriton, 1 Caufeufe in Rips, eine | [Q vervelttewnmnen mode, fih ta: | Armen-Unterstützungs- Verein. Bormfeldt & Salewskl, 
mah. Speiſetafel mit 3 Einlagen, 1 mah. Cylinderbureau, ein ſchaft nutzbar machen will wünſch Freitag den 8. October cr. Abends t e een 
mah. geſchweiftes Büffet, 2 elegante mah. Bettgeſtelle mit in einer Familie auf dem Lande e Uhr findet die Comité-Sigung Nr. 16 058 E 
Denzer | | y A in einer Samit ne fa] 
y Matratzen, 2 mah Nachniſche, 2 mah. Waſchtiſche, 2 mah. eleg. | oder in einer kleineren Stadt, mo im Burau Berholdſchegaſſe 3 fiat, kauft zurück Die Exped. d. Zig. 


En Ri 
se 3 3 12 
a Si 
. > 
E 2 i> > 


Ich beabſichtige die Auflöſung meines Geſchüfts per Ende dieſes Jahres und ſtelle, um 
raſcheſte Räumung zu erzielen, die ſämmtlichen Beſtände des gut ſortirten Lagers zu außer⸗ 
ordentlich billigen Preiſen zum Ausverkauf. | 


Schwarze, farbige und weiße Seidenfloffe l 


in ſolideſten Qualitäten. 


IESE € KATTERFELDT, 


Nr. 74, Langgajje Nr. 74, 


Unſere Läger in Kleiderstoffen, Mánteln und Costumes 
find mit den bis jetzt erſchienenen Nenheiten in beſonders ſchöner und großer Auswahl ausgeſtattet. 
Bie empfehlen eee Bis elegantelten Gente zu mögtihit billigen reifen. 0 


Spnagogengemeinde zu Danzig, i ; 5 Kaiſer⸗Paſſage, 
y 5% ige Anleihe & setier eee 


Verſöhnungsfeſt. $ acaopulber j Milchkannengaſſe Nr. 8. 
$ 2 3 der 7 ; |. 
Provinz Buenos Aires 


Freitag, den 8. October 1886, von D. und N. Grootes in Blechdoſen ſowie ausgewogen, per Pfd. 3 M, 1 Sehens werth. 
(Republik Argentinien). 


Beginn des Al ati Ihr. 0 2 $ Localität für Famili ignet. 
Heine: ger e Brake feine Chocoladen, jowie echt | nic nen 
RE engliſche Bisquits 
Die Zeichnung auf obige Anleihe, welche in Stücken 
a Mk. 500, 1000, 5000 


Sonnabend, den 9. October 18 
empfiehlt 
ausgegeben wird, findet (4 


Dienſtag, den 12. October er. 


um Courſe von 80%, Y ftatt. 


| 


Beginn des a engottesdienſt 


te3 
Uhr. (4008 
Altſchattländer Synagoge: 
Predigt und Geelengedächtnißfeier 
El 
Schlußpredigt 4 Uhr Nachmittag. 


Heute Vormittags 11% Uhr ent: 
Sun pues innigſt geliebte Mutter, 


Warme Ride bis 2 uhr Nats, 
Restaurant 


es 
Domanowski, Hejmarkt 2 


Ge we er, Schwägerin, Tante und & Armeldungen nehmen foftenfrei entgegen ps in fi eche HER und zu billige 1 i „zum Luftdichten“, 
ens Re Ñ n empfiehlt (815 p l E 110, Hundegaſſe 110, 
Frau Amalle Bauch, eyer & Gelhorn, lath. Tauch, Langgaſſe 28 aunsſcaut von 


St geh Thierfeld, 

in ihrem 78. Lebensjahre. s 
Tiefbetrübt machen wir allen Theil: 

nehmenden dieſe Anzeige, (4040 


G 


e en Ei; 7 7 Mann, i. gift Jahren, ; Berlin. | 


bei Schafen gew. i., 


oße fsifhe Walln 
kaufen Sandgrube 47. 


Bank⸗ und Wechſel⸗ Geſchäft, 


Langenmarkt 40. 


üllgardinen w. ſauber gedichtet u.] 2 ſelbſtſt. d. Swhiiferei übern. kann, |. Hochachtungsvoll 
anzig, ar: 5 h oppliffirt Poggenpfuhl 31, 1 Tr. Stell. als Schäferknecht. Adr u. 4036 Julius Frank. 


in der Exped. dieſer Zeitung erbeten. 
ha S früh 10 Uhr ſtarb nach eee * 
n 


_ (4059 MN 
jährigem ſchweren Leiden meine 3 


NINE ENS GS CS GE GE: GE GYSY GE GE GU. GU. GV. GK. GE SUSE $e 


liebe Faw, unfere theure innig ges = ss A D Pe Site eee (4042 Ü ft Nöt | 

liebte Mutter M. Lovinsohn & Co., ten podas ſtets verliehen ETS AA a e Le 

5 , | i affe 36 bei J. Baumann. : igt ei brt brit 
Louise J. Struszynski, Milchkannengaſſe Nr. 13. ianing, lic in Ton. en fi * 2. each en. de en one 

ie : Knaben⸗Paletots | preiswert! Bunde LOL | ber Dr: Neherier tie Gi | E een avelle au engagi 

f i 4 = reiswer undegaſſe 103 J. 2 iſton⸗, Bioline i 

ejes 9 0 ; £ (4031 | we de Bion, en, wirt 

1886 


j ) . FORE haben nachzuweiſen. 
i a eues kreuzſailige a e 
von Reften gearbeitet elegant ausgeſtattet, t faft menes treuafaitiges Günter Hoy. Vehranft. finden eine] _ Freita 
2 5 : gute u. billige Penſion, gewiffenh. | Entree a 
Beaufſichtigung der Schularbeiten. 
Vorſt. Graben 62, 1 Tr. 


Grünhag en 5. October 1886. | » : Erstes Gone 
Die trauernden Hinterbliebenen po 
Sie Beerdigung 


meiner am 6. d. Mts. verftorbenen | 4 


Pianino 


chönem Ton fol ſehr billig 
alle 6 Hange⸗Etage vert. werd. 


10 3 A 4 Uhr. 
ga 10 tere E 4044 


Schlafröcke 


i in haltbarem Stoff und eleganter 50.006 Stiftungsg. find a. geth. Jo en aſſe 12 7 Wilhelm -T heate l 
e Bag tet me i par ung t 4%% Sinfen zu betätigen. Näh. p g den 8. October 1886, 


Freitag 
A 


Wollwebergaſſe 8, 3 Tr. (4066 iſt die neu Decorirte herrſchaftliche nfang 7% Uhr: 
Für mein Colonialwaaren⸗Geſchäft 


3 , Babe: | 
| ſuche einen ube an En Scene, in de Große Specialitäten 
: Lehrling. foter zu 9 N en (4081 Vorſtellung 


Nachmittags 3 Uhr, vom Diakoniſſen⸗ & 

Kranken hauſe aus ſtatt. Alle Be: |, 

kannte bittet um ſtille Theilnahme. 
Schidlitz. 


4045 
Paetſch. Lehrer. 


Ein Ladenlokal mit „Löwenkönigin“ 
Wohnung Miss Milli Carlotta 


iſt in meinem neuerbauten Hauſe und Gaſtſpiel des 


Junkergaſſe 2, dem Dominikanerplatz Col. E. Daniel Boone 


stg über ver⸗ Py 
und Markt gegenüber, fofort 1 1 Tes mit bret Golelfle 


a 5 miethen. 5 

| a E 3 Daſelbſt ift auch ein Löwen ruppe. 
een, Seeker “Signor A. Seuri 

i Í Erfinder der Monochcle und der 


o A A 
Lehrling. rr lern ena ty Trompete mit 2 Mundſtücken. 


4 ; f Treppe hoch. W. Lichtenfeld. Erſtes Debüt der femme serpente 
E Carl alan ipsa Er Simat u. 2 Ober. Constanze Weitz. 


bill k ii Hen W de Se fest Auftreten der Parterre⸗Gymnaſtiker 


; Für unfer Colonialwaaren⸗ | Hof wegen Abzug billig zu verkaufen. Troupe Hermandez 


a PETER | Hermann Nieje, Koblenmarkt 28. Jezi lb. Y part. beft. 
Versammlung bn none, mat | und CONCERT. 
des Ortsvereins der Tiſchler und in d. Garten, ift billig zu vermieth. in Neues Künſtler⸗Perſonal. 
Berufe genoſſen. $ R Y D ¢ Y p b e it ine Lehrlingsstelle Neunſchottland b. Langfuhr bei Peters. Erſtes Gaſtſpiel der 


Sonnabend, den 9. d M., Abds. 2 
8% Uhr, im Vereinslokal, Schuh: 
machergewerkshaus, Vorſt. Graben 9. 

agesordnung: 

Monats- und Vierteljahrsbericht 
fowie Geschäftliches Aufnahme neuer 
itglieder; vorher Bücherwechſel. 

Der Ausſchuß. 

J. A:: Eingeſchriebene Hilfskaſſe. 

Tagesordnung wie vor. 4006 
Die örtliche Verwaltung. 


Zu meinem 
Handarbeitszirkel 


können ſich noch einige Theilnehme⸗ 
rinnen melden. (4047 


Margareta Roeper, 
geprüfte Handarbeits lehrerin, 


zu außergewöhnlich bill gen Preiſen. ift bei mir frei. Meldungen 


um ic Uhr Vormittags. 15 
N. T. Angerer. 
(4037 5 


Für mein 


Breitgaſſe 10, 
Ecke Kohlengaſſe. 


Biligſte fj 
Bezugsquelle 


für 4 
erren- u Knaben⸗ K 


Garderobe. 


Sonnabend, den 9. October 1886, 


| Gebrüder Engel. der Langgaſſe zum Nachmittags 4-6 Uhr, 
| gener-Geigatt ei vom 1 ovir. Geſchäfts Local ſich make 


einen Commis. |guteiguend, zumieth. Kinder- Po 


Sanerkohl, 
nene Picloria⸗Erbſen, 


ff 
Gothaer Cervelal⸗ ſtellung. 


D. M : G. Hufime Gef. Off. u. 3996 in Hugo Meyer 
lo == SS Feten ape eee Sei, fa ein pag ion, cin mi geſucht. cos zee Director A Bilbo Theaters. 
4 == D) ae ¿3 nfpector für größ. Güter, for. | AA RE WER Be Sit 
Lebertrüffelwurſt = WDA - | ‚Gärtner und Hofmſt. mögen ſich melo. | Me i Damiger Stadilbeater. 


4054) J. Heldt, Jopengaſſe 9. Re Das Ladenlokal, 
CC EA PEE EN 

Langgasse 42, 
ift vom 1. Januar event. April 


Freitag, den 8. Oktober. 1. Serie 

blau. 8. Ab.⸗Vorſt. P.-P. D. Die 
weiße Dame. Oper in 4 Acten von 
Scribe, deutſch von Ellmenreich. 


: j üdtige Landwirthinnen, zuserl. ; 
Emil Hempf,| Mobiliar=Auction|2 2082.5 


“| 
0 


orm Gehring & Senger. Schränke, 2 mah. Divans, 2 ovale mie a 
Sonnabend, den 9. d. Mts. teppiche und ſchließlich 2 große Myrthen⸗ und 2 große Gummi⸗ $3 ronca ie 
bleibt mein Geſchäft großer ey 1 0 5—6 3 nos Die Beſichtigung Reflauraut Puuſchke. auf Snemma ile 95 
Festtage wegen geſchloſſen. Joh. Jac. WW. en Sohn.. | Heute Ninderfled. (Sem Si am Meri MA 
. Berent, Dilo e ac. we at er O 9 Wirihſchaftsfräulein mit gu “10 feinſtes Böhmiſch⸗Bier, mo o Verlag v. A. W. Ka fe mant 


ſie dies erreichen kann, Aufnahme, 
am liebſten in einer Prediger⸗ 
oder Lehrerfamilie Gef. Adreſſen Ea 
mit 1 1 


Der Vorſtand. Hierzu für die bieſigen Leſer eine 


Das ziger. Reit 


2 x E i Th 
vereid. Gerichts⸗Taxzator und Auetiongtor | 6 Zeugniſſen veri, ſucht Stellung. höflichſt einlade. i in Danzig f 
neben der Hauptwache. Bareau aaie Breitgaffe Nr. 4. ‘ (3800 | Off. unter R. poſtl. Elbing erbeten. Ad. Punſchke. Hierzu eine Beilage. 


* 


Lotterie. 


Am 1. Biehungstag, 6. Oktober, Vormittags, 
find ferner folgende Gewinne gezogen: i 

(Diejenigen Nummern, bei welchen der Gewinn 
nicht in Parentheſe vermerkt ift, haben einen ſolchen von 
60 Æ erhalten.) 

17 454 468 676 677 698 742 862 1388 426 450 
497 561 748 779 976 2141 426 898 953 3130 308 370 
505 531 680 921 938 949 4116 175 275 300 342 392 639 
644 657 659 (150) 688 858 923 934. 

5912 070 213 (100) 390 453 511 (150) 566 753 828 
896 6086 135 142 217 (100) 264 347 466 559 686 705 
868 893 7001 127 177 249 254 539 665 688 858 919 
8105 228 (150) 839 9088 126 208 440 471 569 816 866. 

10 C01 156 233 453 530 751 808 966 11035 049 
084 114 158 229 485 611 633 767 938 120:9 151 (100) 
281 401 457 461 482 578 681 898 952 979 13022 073 
(100) 191 (200) 247 300 (150) 444 546 690 721 825 
(100) 962 14017 364 387 395 437 764 84% 969 992. 

15 098 119 157 313 318 326 (100) 350 760 880 
36 03% 061 242 340 469 478 (200) 634 763 875 879 952 
985 17019 205 259 321 462 470 798 809 891 917 955 
995 18 008 005 104 119 284 296 319 550 654 665 743 
777 893 925 926 947 255 982 996 19003 177 215 300 
434 438 708 827 836 930 935 982. 

20 161 244 378 389 473 560 643 645 646 786 876 
21040 213 222 (10%) 367 372 389 443 485 504 808 
22 274 319 349 (100) 382 457 (160) 23009 136 271 
290 373 574 598 627 668 826 896 983 24091 153 172 
190 292 335 3€3 375 £82 724 770 932. 

25 043 092 337 438 521 532 619 703 (160) 871 931 
956 26 041 164 216 245 304 325 381 403 413 790 822 
942 976 27019 G74 (100) 076 204 224 269 305 311 352 
375 401 538 684 734 846 857 862 28067 169 328 341 
378 436 629 662 695 868 (100) 979 (150) 29 044 
112 (100) 343 351 354 467 554 574 596 612 647 
978 979, 

30 119 120 (100) 193 206 208 265 332 349 362 402 
456 583 594 (100) 757 799 924 935 31096 315 400 448 
479 813 840 32 299 311 516 565 (11 (100) 712 938 
942 33057 148 445 450 736 742 758 928 (100) 956 
34 010 094 096 151 226 250 291 453 518 619 727 774 
796 841 860 888 960. 

35201 211 214 235 445 506 619 660 665 713 770 
785 31 965 86115 367 419 507 536 543 559 570 573 
604 627 665 806 821 913 943 37056 116 154 238 316 
327 379 397 403 434 576 713 718 808 918 38 028 046 
072 293 353 477 506 572 584 587 613 (150) 632 652 
743 809 841 890 39 045 095 119 129 161 284 (100) 382 
452 455 585 687 716 (150) 721. 

40 186 287 (150) 297 494 756 763 (100) 784 813 
41008 21 221 224 351 566 572 719 752 900 42 037 
124 170 71 221 662 695 (150) 861 995 43 020 065 128 
250 (260) 332 356 357 528 560 656 697 722 812 824 
845 962 970 44138 224 226 302 367 392 490 504 540 
692 730 790 805 880 (100) 950 (100). 

4509 061 101 271 277 343 866 402 489 516 678 
022 700 716 874 958 984 46012 043 109 266 322 520 
165 693 916 964 966 47014 102 145 193 330 332 839 
SEG 483 565 614 640 658 (150) 684 695 708 767 789 
508 878 892 942 4856 177 185 298 474 547 653 
783 (153) 896 910 49 237 309 339 (100) 452 466 634 
35 697 700 724 873 887. 

50259 359 451 563 661 687 783 51028 (100) 062 
164 87 3.3 387 40% 417 658 692 704 737 848 854 877 


EEE NE ENTE LEN FERN OR e Se 
i 2 z 5 x R 5 3 


: 91059 061 085 249 443 537 648 805 832 
411 447 595 749 816 817 854 857 866 889 (100) 93 029 


Donnerſtag, 7. Oktober 1886. 


52 168 171 472 549 556 607 641 644 646 727 811 981 
53 244 300 487 553 622 882 968 (100) 54 104 218 (150) 
354 392 491 495 502 527 649 719 813 819 834 955. 

55 273 316 330 333 388 416 458 477 527 539 546 
606 644 788 923 956 56 042 079 (100) 201 382 495 580 
589 899 57002 038 253 317 425 437 529 543 698 905 
58 045 183 215 270 441 546 650 665 694 696 (100) 802 
59 208 238 328 590 658 683 773 966. 

60 063 152 176 244 272 302 317 362 374 441 558 
699 809 884 905 61030 137 159 166 (150) 504 62044 
155 168 246 255 278 301 511 551 599 615 738 769 $46 
(100) 948 973 63071 233 294 308 332 350 428 488 538 | 
550 559 609 691 738 790 888 981 64272 273 338 380 
424 441 458 466 573 721 871 967 994. 1 

65 255 278 284 362 379 390 425 527 550 606 676 
963 66.000 214 238 (150) 264 360 430 436 540 618 638 
745 772 67344 366 580 674 733 756 837 68 006 095 
246 357 417 487 555 791 866 879 69 022 048 062 (100) 
066 084 166 369 44? 492 519 515 549 571 707 727 918, 

70 005 027 051 064 173 249 302 307 327 348 
507 545 687 734 831 868 971 991 71011 275 404 
510 659 778 883 926 72276 319 532 595 626 
73.099 115 120 (100) 140 168 197 258 320 399 482 
706 748 834 914 983 74 013 085 104 257 280 292 356 
584 675 730 877, 

75 060 286 346 566 605 726 772 76 004 029 
195 424 476 540 602 618 635 619 727 833 845 885 
975 77012 036 103 154 220 253 265 339 415 498 
(100) 874 937 979 78074 292 306 349 393 (100) 
516 518 583 663 718 79 158 164 193 361 390 605 
992 996. 

80 101 201 357 726 812 829 996 81000 125 157 
200 (150) 531 535 697 834 882 951 82097 (150) 111 
160 371 603 798 814 880 928 ( 40) 83 052 244 307 
382 522 553 643 696 746 880 84030 245 471 651 863 
901 90? 909. 

85 024 128 235 272 371 391 861 893 958 86 024 
115 146 (100) 313 344 432 870 914 87172 193 289 352 
387 543 622 628 773 821 881 88114 213 468 538 692 
722 175 914 966 89085 107 125 158 319 334 346 422 
452 480 575 619 627 (100) 709 870 880 (100) 954. 

90 031 033 193 197 355 402 524 882 709 823 835 
92035 289 


381 437 488 578 817 963 987. 
698 826 931 (100) 956 


650 753 (100) 790 801 (100) 822 845 
(100) 491 515 571 573 671 (100) 684 718 778 813 9.0 
977 (150) 119 241 248 265 311 439 530 (100) 561 576 
719 761 781 948 983. 

120 057 115 
759 (150) 816 860 873 959 977 
716 831 947 


4038 301 332 337 596 811 818 869 874. 


9 612 707 751 
| 739 796 520 867 874 943 990 997. 


625 792 803 154 122 259 385 438 477 815 862. 
135 091 140 159 257 


757 867 878. 
949 959 993 141114 (150) 


144 059 089 140 157 184 364 369 697 764 906 945. 
145 002 025 101 426 774 (150) 940 146 056 067 
084 091 110 156 546 655 947 959 962 147043 245 


898 921 969. 
150 440 463 485 678 639 (150) 715 766 921 
411 431 480 485 548 600 608 636 831 152 132 
182 221 268 578 605 687 800 879 153 104 423 
456 479 488 519 551 555 633 944 154.061 (100) 
284 468 665 (100). 
155 015 (100) 470 578 (100) 594 948 978 156 047 
| O77 216 342 443 950 157048 318 465 467 852 915 
158 024 161 181 198 (200) 214 285 296 377 533 587 
626 923 974 159064 096 378 538 941 990. 
160029 325 375 582 735 804 979 161187 
162 081 262 298 325 
209 437 487 531 633 644 164 104 
165 274 394 492 535 538 783 962, 
165 252 (150) 302 415 579 622 754 966 166059 
147 (200) 170 207 209 428 485 572 805 982 167 307 
409 548 644 819 992 168 201 381 495 662 752 843 
„169 283 (150) 359 (109) 376 414 489 530 636 752 


025 347 376 653 763 171 218 237 (150) 284 336 
504 562 722 172 193 210 227 231 366 381 385(150) 
(100) 408 521 662 858 864 173030 071 374 459 
691 725 900 174 007 130 151 531 720 983. 


392 459 632 757 921 94117 128 236 258 353 626 735 
744 891 973, 

95 116 206 361 (100) 409 597 619 629 (100) 677 | _ 
797 848 96 033 164 206 258 305 264 (100) 403 436 (100) | 7 
447 778 912 (100) 915 97012 030 240 281 333 343 350 
480 710 98099 261 300 457 531 641 679 683 972 | | 
An 270 530 670 700 (150) 705 749 778 818 880 | 

18 940. 

100 007 031 157 192 576 594 737 765 864 917 980 4 
101 115 146 351 389 415 437 451 497 535 536 563 593 | 
653 759 777 102054 231 362 377 410 447 460 511 
103 061 067 (100) 125 161171 323 325 388 491 580 595 
188 816 917 958 104 065 137 168 209 307 322 497 584 | 
730 736 (100) 917 938 947. } 

105 122 123 295 441 512 527 580 806 813 915 986 
106089 114 326 407 470 551 606 633 665 740 882 
107061 137 163 300 338 454 485 538 608 108082 0 
198 220 292 (100) 340 380 448 491 565 709 869 950 980 
989 109 360 931 940 992. Oe 

110 189 191 204 289 396 596 610 111110 197 570 


653 716 738 743 836 925 112 009 053 171 191 301 3 6 718 846 874 177096 157 185 239 396 650 675 


Beilage zu Nr. 16089 der Danziger Zeitung. 


443 538 563 589 843 113 112 160 211 233 237 238 349 
396 409 486 651 690 695 114 090 115 169 173 174 215 


115 024 053 104 153 210 246 300 346 481 548 553 
116409 572 698 711 853 904 
117002 060 111 153 191 194 215 242 338 486 507 550 
118 001 244 454 


123 185 248 297 475 532 692 724 
121 079 265 416 561 
122 024 079 330 645 698 (150) 870 
3 (100) 934 946 954 123051 127 311 702 830 837 


125 052 (100) 163 236 449 524 539 642 655 765 
905 126 093 101 252 425 919 127036 085 183 200 
4 869 941 128 663 773 835 899 904 
29 095 115 192 202 230 266 338 343 423 504 593 646 


4 130 232 260 (100) 269 282 418 440 650 758 914 
942 131067 167 (100) 236 267 658 739 891 132 268 
442 583 591 721 840 133043 380 394 421 458 584 609 


7 (100) 370 379 483 4°6 
| 808 885 929 (100) 136 241 379 388 587 788 824 939 
137 130 194 (100) 277 465 527 (200) 620 642 (150) 690 
782 853 138030 043 174 200 220 233 413 424 590 
641 672 688 706 875 139030 183 216 358 610 650 


140086 384 499 545 637 782 817 831 (100) 843 
311 374 584 774 956 
2 107 (100) 128 419 446 526 621 725 908 920 977 
143 069 165 (100) 266 305 338 (100) 399 493 848 


305 342 348 418 475 484 589 597 793 947 148 005 
030 034 045 097 194 215 535 565 855 996 149 057 
096 282 327 345 390 418 499 612 646 723 755 717 854 


175 124 207 233 261 641 837 883 176135 226 287 | 


772 915 988 (150) 990 178226 318 349 561 917 987 
179 228 306 319 688 949, 

186 052 153 241 508 554 683 791 814 181 054 058 
284 293 350 442 471 524 532-540 586 641 680 683 687 
791 837 885 973 182050 285 (158) 480 504 573 665 
737 856 967 183 487 540 679 759 777 862 880 184 159 
189 298 235 306 487 490 516 716 718 722 866 923 986. 

185 034 043 100 199 259 296 367 394 626 975 
186 038 056 204 208 308 339 400 611 619 187091 (100) 
274 311 390 502 574 619 904 188 241 250 328 584 735 
902 189047 109 129 202 (100) 244 347 455 586 788 
794 855 892 926 989. 


Am 1. Ziehungstage, 6. Oktober, Nachmittags, find 
folgende Gewinne gezogen: 

5 268 278 393 611 731 912 959 1091 335 424 474 
531 719 772 (150) 893 915 948 (100) 2148 364 376 402 
511 528 567 584 648 732 (150) 803 846 880 3106 190 
233 239 338 527 712 749 (100) 820 931 965 972 4113 
162 180 198 289 308 368 401 730. 

5010 062 253 451 633 740 814 825 990 6041 044 
059 376 (100) 389 469 597 635 729 779 997 7032 065 
259 464 510 592 611 941 992 8016 046 122 (100) 174 
196 263 528 405 604 652 748 948 980 987 9138 (100) 
788 860 899. 

19 275 292 376 550 (150) 562 603 664 693 739 
(150) 11.002 052 195 209 590 604 701 967 12012 020 
083 162 210 290 347 497 538 625 763 13007 116 171 
269 367 38! 567 588 674 737 935 994 14016 176 179 
272 305 344 421 757 907. 

15.036 140 145 196 449 (100) 525 844 16027 045 
098 141 178 180 355 500 565 570 712 800 834 933 
(100) 17042 050 059 127 203 260 318 357 371 461 614 
950 (200) 18 073 089 100 202 331 339 456 466 543 (200) 
753 886 992 19112 261 (100) 613 (100) 709 911 
(100) 958. 

20 046 105 (100) 452 498 630 649 704 21 510 735 
833 861 896 909 960 22 068 327 542 592 820 876 
23 040 098 291 304 381 307 554 584 644 823 854 897 
922 959 24 045 086 170 377 403 (150) 418 543 648 708 
941 968 980. 

25 049 375 453 493 549 (100) 580 712 (150) 720 
802 828 26 008 021 134 283 456 526 529 562 580 618 
619 628 772 784 813 880 933 27095 138 575 706 800 
868 887 28 003 045 262 266 (150) 279 (100) 417 463 


470 618 699 (100) 839 29 029 059 241 262 279 329 362 


406 451 (200) 559 588 719 757 778 859. 

30 054 132 249 253 557 746 963 (200) 972 (100) 
31319 394 463 555 653 678 882 (200) 991 32 026 147 
205 261 268 289 314 367 424 454 477 594 676 845 
33 055 198 239 246 496 655 845 849 $4173 430 627 
685 759 873 940. 

35 002 050 146 153 176 212 230 413 614 663 918 
(100) 36 055 210 374 388 463 813 872 37049 167 204 
283 391 394 437 599 (100) 636 673 690 781 788 876 
893 954 38 019 119 (100) 340 362 541 673 764 857 865 
39 190 201 371 373 390 394 565 681. 

40 022 139 324 428 443 449 (200) 454 (200) 468 
548 705 715 745 852 963 41021 040 109 194 209 321 
\260) 324 346 404 436 728 925 (200) 984 995 42 007 
074 259 357 517 537 548 (200) 624 651 902 43009 047 
060 (150) 091 (100) 092 140 177 273 277 283 382 420 
650 a 44.013 070 150 173 188 193 310 441 481 
716 822, 

45 151 164 289 312 557 610 852 906 928 931 
46 065 091 178 197 330 344 369 397 415 438 454 564 


